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Festprogramm 
 
Freitag, 17.07.2026: 
18:00 Uhr XXL Fußball Dart 
20:00 Uhr Festbetrieb mit Plattenparty 90er/2000er 
 
Samstag, 18.07.2026: 
09:00 Uhr U9 Sumsi-Cup 
14:00 Uhr U11 Einlagespiel 
18:30 Uhr AH Einlagespiel 
20:00 Uhr Festbetrieb „Aalbachtaler Musikanten“ 
 
Sonntag, 19.07.2026: 
09:00 Uhr Gottesdienst am Sportplatz 
anschl. Frühschoppen „Auftakt Remlingen“ 
11:30 Uhr Mittagessen 
13:00 Uhr Damen Einlagespiel 
15:00 Uhr verschiedene Vorführungen 
16:00 Uhr Herren Einlagespiel 
 
Montag, 20.07.2026: 
15:00 Uhr Senioren- und Kindernachmittag 
  Hüpfburg, XXL Fußball Dart u.v.m. 
16:30 Uhr Bambini Turnier 
17:00 Uhr Haspelessen, Tag der Vereine/Betriebe 
19:00 Uhr Festbetrieb „Knolli Trio“ 
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Speisekarte Sportfest und Feuerwehrfest 2026 

 

Steak mit Brötchen 
Steak mit Pommes 

Bratwurst mit Brötchen 
Bratwurst mit Pommes 

Feuerwurst mit Brötchen 
Portion Pommes 

Käsebrötchen 
Mettbrötchen 

Tomate-Mozzarella-Brötchen 
Fischbrötchen 
Lachsbrötchen                       

   
Am Freitag     ab 18.00 Uhr         Pizza 
      Currywurst mit Pommes 
Am Samstag    ab 18.00 Uhr        Fleischspieß Schaschlik Art 
                                                       
Am Sonntag    ab 12.00 Uhr        Rindfleisch mit Meerrettich   
                   Schnitzel mit Pommes 
                     ab 17.00 Uhr       Fleischspieß Schaschlik Art                                                       
 
Am Montag     ab 17.00 Uhr        Haspel    
       ab 18.30 Uhr    Gyros mit Tzatziki, Krautsalat      
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Grußwort des Landrats 
 
130 Jahre Freiwillige Feuerwehr Holzkirchen – das ist ein 
beeindruckendes Jubiläum, welches von Beständigkeit, 
Engagement und gelebtem Gemeinschaftssinn zeugt. 
 
Seit Generationen stehen die Frauen und Männer der Feuerwehr 
bereit, um in Notlagen schnell und zuverlässig Hilfe zu leisten.  
 
Dieses selbstlose Engagement ist alles andere als selbstverständlich. Es verdient 
unseren höchsten Respekt und unsere große Anerkennung. Die Freiwillige Feuerwehr 
Holzkirchen ist damit nicht nur Garant für Sicherheit, sondern auch ein unverzichtbarer 
Bestandteil des gesellschaftlichen Lebens vor Ort. 
 
Besonders beeindruckend ist, wie hier Tradition und Fortschritt Hand in Hand gehen. 
Die Weitergabe von Erfahrung, die Förderung des Nachwuchses und die stetige 
Bereitschaft zur Aus- und Fortbildung sichern die Zukunftsfähigkeit der Wehr. 
 
Mein herzlicher Dank gilt allen Aktiven, den Verantwortlichen sowie den 
Unterstützerinnen und Unterstützern im Hintergrund. Sie alle tragen dazu bei, dass 
dieses Ehrenamt mit Leben erfüllt wird. 
 
Ich wünsche der Freiwilligen Feuerwehr Holzkirchen weiterhin alles Gute, stets 
unfallfreie Einsätze und für die Zukunft viel Erfolg, Zusammenhalt und Zuversicht. 
 
Ihr 
 
Thomas Eberth 
Landrat des Landkreises Würzburg 
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Grußwort des Bürgermeisters 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Kameradinnen und 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Holzkirchen, liebe 
Mitglieder des FC Holzkirchen, sehr geehrte Gäste, 
 
130 Jahre Freiwillige Feuerwehr Holzkirchen – dieses 
beeindruckende Jubiläum ist ein Anlass, innezuhalten und Danke 
zu sagen. Seit mehr als einem Jahrhundert stehen Frauen und 
Männer unserer Feuerwehr bereit, wenn Hilfe gebraucht wird. Sie 
leisten ihren Dienst ehrenamtlich, oft unter schwierigen Bedingungen und mit großem 
persönlichem Einsatz. Dafür gebührt ihnen unser aller Respekt und aufrichtiger Dank. 
 
Umso mehr freut es mich, dass dieses Jubiläum in diesem Jahr gemeinsam mit dem 
FC Holzkirchen gefeiert wird. Das vereinsübergreifende Sport- und Feuerwehrfest ist 
ein hervorragendes Beispiel dafür, wie Zusammenarbeit in unserer Gemeinde 
gelingen kann. Wenn Vereine ihre Kräfte bündeln, entstehen Synergien: 
organisatorisch, finanziell und vor allem im gemeinschaftlichen Miteinander. Ein 
solches Fest gewinnt dadurch nicht nur an Qualität, sondern stärkt auch den 
Zusammenhalt im Ort. 
 
Unsere Vereine sind ein unverzichtbarer Bestandteil des gesellschaftlichen Lebens in 
Holzkirchen. Sie bringen Menschen zusammen, fördern Kameradschaft, Teamgeist 
und Verantwortungsbewusstsein. Gerade die Freiwillige Feuerwehr steht dabei in 
besonderer Weise für Hilfsbereitschaft, Engagement und gelebte Solidarität. 
 
Besonders begrüße ich daher auch die geplante Gründung einer Kinderfeuerwehr in 
diesem Jahr. Damit wird ein wichtiger Schritt getan, um schon den Jüngsten die Werte 
der Feuerwehr näherzubringen und gleichzeitig die Zukunft des ehrenamtlichen 
Brandschutzes in unserer Gemeinde zu sichern. Nachwuchsarbeit ist eine Investition 
in die Zukunft – für die Feuerwehr und für unsere ganze Dorfgemeinschaft. 
 
Ich wünsche dem Sport- und Feuerwehrfest viele fröhliche Stunden, gute 
Begegnungen und einen harmonischen Verlauf. Möge dieses Jubiläum ein schönes 
Zeichen für Zusammenhalt, Gemeinschaft und gelebtes Ehrenamt in Holzkirchen sein. 
 
Herzliche Grüße 
 
 
Daniel Bachmann  
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Grußwort des Kreisbrandrates 
 
Sehr geehrter Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Feuerwehrkameradinnen und –kameraden, 
 
die Freiwillige Feuerwehr Holzkirchen feiert in diesem Jahr ihr 130-
jähriges Gründungsfest! Mit Stolz kann sie auf diese Zeit 
zurückblicken, bedeutet sie doch 130 Jahre ehrenamtliches 
Engagement, bei Tag und Nacht, für die Bürgerinnen und Bürger 
von Holzkirchen. 
Im Namen aller Feuerwehren des Landkreises Würzburg und den Führungskräften der 
Kreisbrandinspektion Würzburg danke ich allen Feuerwehrfrauen und 
Feuerwehrmänner für ihren ehrenamtlichen Einsatz und gratulierte herzlich zum 130-
jährigen Bestehen. 
Die Existenz der Freiwilligen Feuerwehr ist ein Beispiel dafür, das Bürgertugenden wie 
Hilfsbereitschaft und Einsatzfreude in unserer Gesellschaft auch heute noch lebendig 
sind. 
Nicht das „Ohne – mich“ bestimmt die Haltung des Feuerwehrmitgliedes, sondern das 
„Ich bin für andere da“ ist eine Ehrensache für alle Feuerwehrdienstleistenden. 
Inmitten einer schwierigen Zeit für unser ganzes Land, ist die Feuerwehr für Sie da – 
Tag und Nacht einsatzbereit und hochmotiviert, um Ihr Leben, Ihr Hab und Gut und 
unsere Umwelt vor Schäden durch Feuer, Unwetter und andere Katastrophen zu 
schützen. 
Das Einsatzspektrum ändert sich fortlaufend. Die wachsenden Aufgaben in der 
Brandbekämpfung, bei den Hilfeleistungseinsätzen oder im Umweltschutz stellen die 
Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmännern vor immer neuen Herausforderungen, die 
es gilt, gemeinsam zu meistern. 
Wir alle wissen, dass unsere Aufgaben nicht weniger werden und dass Einsatzgeräte 
allein keine Hilfe leisten können. Damit unsere Einsätze erfolgreich werden, bedarf es 
einer funktionierenden, motivierten Einsatzmannschaft. 
Allen Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner der Freiwilligen Feuerwehr Holzkirchen 
gilt unser Dank und unsere Anerkennung für ihren ständigen Einsatzwillen, für die 
Bereitschaft, Leben und Gesundheit für unsere Gesellschaft einzusetzen. Unser Dank 
gilt im Besonderen auch den Familien und Partnern, ohne deren Unterstützung und 
Verständnis dieser Dienst nicht zu leisten wäre. Ich wünsche der Freiwilligen 
Feuerwehr Holzkirchen viel Freude und Erfolg bei der Bewältigung ihrer Aufgaben, 
möglichst wenige, wenn dann aber erfolgreiche Einsätze und immer eine gesunde 
Heimkehr. 
 
Michael Reitzenstein 
Kreisbrandrat 
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Grußwort des Kreisbrandinspektors 
 
Liebe Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Holzkirchen, 
 
zu eurem 130-jährigen Bestehen gratuliere ich von Herzen und 
spreche euch meine große Anerkennung aus. 
 
 
130 Jahre Freiwillige Feuerwehr Holzkirchen bedeuten 130 Jahre Einsatzbereitschaft, 
Verlässlichkeit und gelebte Kameradschaft. Über Generationen hinweg habt ihr euch 
in den Dienst der Allgemeinheit gestellt und seid rund um die Uhr bereit, Menschen in 
Not zu helfen. Dieses außergewöhnliche Engagement verdient höchsten Respekt. 
 
Eure Feuerwehr ist weit mehr als nur eine Einsatzorganisation – sie ist eine starke 
Gemeinschaft, getragen von Zusammenhalt, Vertrauen und 
Verantwortungsbewusstsein. Gerade in der heutigen Zeit ist dieses ehrenamtliche 
Engagement von unschätzbarem Wert. 
 
Ein besonderer Dank gilt nicht nur euch aktiven Feuerwehrdienstleistenden, der 
Jugendfeuerwehr sowie allen Führungskräften und Unterstützern, sondern auch euren 
Familien. Sie tragen euren Dienst mit, verzichten oft auf gemeinsame Zeit und halten 
euch bei Einsätzen den Rücken frei. Ohne dieses Verständnis und diese 
Unterstützung wäre euer Engagement in dieser Form nicht möglich. 
 
Ich wünsche euch für die Zukunft weiterhin viel Erfolg, stets eine gesunde Rückkehr 
von allen Einsätzen und dass eure Kameradschaft auch weiterhin so stark und 
lebendig bleibt. 
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen   
 
 
Holger Pfeuffer   
Kreisbrandinspektor 
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Grußwort des Kreisbrandmeisters 
 
Liebe Festgäste, 
liebe Feuerwehrkameradinnen und -kameraden, 
 
die Freiwillige Feuerwehr Holzkirchen feiert in diesen Tagen 
das stolze Jubiläum von 130 Jahren. 130 Jahre Dienst am 
nächsten. Rund um die Uhr 365 Tage im Jahr.  
 
Das ist ein besonderes Jubiläum, das in den nächsten 
Tagen gebührend gefeiert wird. Die Feuerwehr Holzkirchen 
verfügt über ein modernes Feuerwehrhaus und moderne 
Fahrzeuge. Aber die Technik allein kann nur helfen, wenn auch genügend Freiwillige 
mithelfen und ihre Freizeit für die Feuerwehr opfern. Natürlich auch die vielen 
Übungen, die es ebenfalls zu leisten gilt. Dafür geht mein besonderer Dank an die 
vielen aktiven Einsatzkräfte von früher und heute, die sich in unzähligen Stunden 
ehrenamtlich engagieren für Einsätze und Übungsdienst. 
 
Bedanken möchte ich mich auch bei allen Lebenspartnern für die große Unterstützung 
des Ehrenamtes Feuerwehr. Ich wünsche der Freiwilligen Feuerwehr Holzkirchen, 
dass auch weiterhin viele Menschen den Weg zur Feuerwehr finden. 
 
Für die Zukunft wünsche ich allen Feuerwehrfrauen und -männern viel Erfolg für die 
Erfüllung ihrer Aufgaben und dass sie immer gesund von Einsätzen und Übungen 
nach Hause zurückkehren. 
 
Zum 130-jährigen Bestehen wünsche ich einen schönen Festverlauf, ein paar 
unvergessliche Momente getreu unserem Motto „Gott zur ehr, dem nächsten zur 
Wehr“ 
 
 
Stefan Schmidberger 
Kreisbrandmeister 
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Grußwort des Kommandanten 
 
Liebe Festgäste, liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Kameradinnen und Kameraden, 
 
es erfüllt mich mit großer Freude und auch mit Stolz, Sie alle 
zum 130-jährigen Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr 
Holzkirchen begrüßen zu dürfen. 
Seit nunmehr 130 Jahren steht unsere Wehr bereit, um in Not 
geratenen Mitmenschen zu helfen – und das an 365 Tagen im 
Jahr, rund um die Uhr, unentgeltlich und vielleicht auch unter 
Gefährdung der eigenen Gesundheit. Unsere 
Feuerwehrfrauen und -männer leisten ihren Dienst mit großer 
Einsatzbereitschaft, Fachwissen und Teamgeist. Dieses 
außergewöhnliche Engagement verdient höchsten Respekt und aufrichtigen Dank. 
Ohne diesen selbstlosen Einsatz wäre unsere Gemeinschaft nicht das, was sie heute 
ist: sicher, verlässlich und von starkem Zusammenhalt geprägt. Ebenso möchte ich 
mich für die Unterstützung bedanken, die ich als 1. Kommandant sowie mein 
Stellvertreter erfahren dürfen.  
Dies ist ein wesentlicher Bestandteil unserer erfolgreichen Arbeit. 
Ein Blick in die Geschichte zeigt, wie sehr sich die Aufgaben unserer Feuerwehr im 
Laufe der Zeit gewandelt haben. Während früher vor allem der Brandschutz und die 
Brandbekämpfung im Mittelpunkt standen, sind es heute zunehmend technische 
Hilfeleistungen, die unseren Einsatzalltag prägen. Diese Entwicklung bringt neue 
Herausforderungen an Ausstattung und Ausbildung mit sich. Umso bemerkenswerter 
ist es, mit welcher Einsatzbereitschaft sich unsere Mannschaft diesen Veränderungen 
stellt. 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt auch unserem Sportverein, mit dem wir dieses 
Jubiläumsfest gemeinschaftlich ausrichten dürfen. Diese Zusammenarbeit zeigt 
einmal mehr, wie wichtig Zusammenhalt und gegenseitige Unterstützung innerhalb 
unserer Dorfgemeinschaft sind. 
 
Lassen Sie uns dieses besondere Jubiläum gemeinsam feiern, zurückblicken auf das 
Geleistete 
und gleichzeitig zuversichtlich in die Zukunft schauen. 
 
Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr! 
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 
 
Sebastian Huppmann 
1. Kommandant FF Holzkirchen 
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Grußwort des 1. Vorsitzenden 
 
Sehr geehrte Festgäste, 
 
130 Jahre Freiwillige Feuerwehr Holzkirchen – dieses Jubiläum 
erfüllt uns mit Stolz, aber auch mit großer Dankbarkeit. Seit 1896 
stehen Generationen von Feuerwehrfrauen und 
Feuerwehrmännern bereit, um in Notlagen zu helfen, Brände zu 
bekämpfen und unsere Heimat zu schützen. Dieses Engagement 
geschieht freiwillig, oft im Hintergrund und jederzeit einsatzbereit 
– Tag und Nacht. Dafür möchte ich allen aktiven und ehemaligen Mitgliedern unserer 
Feuerwehr meinen herzlichen Dank und meine höchste Anerkennung aussprechen. 
 
Ein Jubiläum ist immer auch ein Anlass, auf das Erreichte zurückzublicken. 
Gleichzeitig richtet sich der Blick nach vorne. Unsere Feuerwehr lebt von 
Kameradschaft, Zusammenhalt und dem Willen, Verantwortung für die Gemeinschaft 
zu übernehmen. Genau diese Werte tragen unsere Wehr seit nunmehr 130 Jahren. 
Besonders freut es mich, dass wir dieses Jubiläum gemeinsam mit dem FC 
Holzkirchen feiern dürfen. Dieses vereinsübergreifende Sport- und Feuerwehrfest 
zeigt eindrucksvoll, wie gut Zusammenarbeit in unserem Ort funktioniert. Wenn 
Vereine zusammenarbeiten, entstehen neue Ideen, starke Partnerschaften und ein 
Fest, das von der gesamten Dorfgemeinschaft getragen wird. 
Ein wichtiger Schritt für die Zukunft unserer Feuerwehr ist zudem die geplante 
Gründung einer Kinderfeuerwehr. Damit möchten wir schon den Jüngsten die 
Möglichkeit geben, die Feuerwehr kennenzulernen, Gemeinschaft zu erleben und 
spielerisch an die Aufgaben und Werte unseres Ehrenamtes herangeführt zu werden. 
Der Nachwuchs ist die Grundlage dafür, dass unsere Feuerwehr auch in Zukunft stark 
und einsatzbereit bleibt. 
 
Mein besonderer Dank gilt allen, die dieses Fest möglich gemacht haben: den vielen 
Helferinnen und Helfern, den Mitgliedern unserer Feuerwehr und des FC Holzkirchen, 
den Unterstützern, Sponsoren und natürlich den Familien, die unsere Arbeit das ganze 
Jahr über mittragen. 
 
Ich wünsche uns allen ein schönes, unvergessliches Fest, viele gesellige Stunden und 
gute Begegnungen. 
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 
 
 
Daniel Bachmann  
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Chronik unserer Wehr 
 
Relativ jung im Vergleich zu Nachbarwehren ist die Freiwillige Feuerwehr Holzkirchen. 
Das Geburtsdatum ist das Jahr 1896. Der erste Kommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr war damals Heinrich Pabst. Sein Adjutant hieß Johann Philipp Weigand. 
Aus der Feuerwehr-Akte von 1898 ist zu entnehmen, dass die Ortswehr bereits zwei 

Jahre nach Gründung 34 aktive 
Wehrmänner hatte. Die älteren 
Mitglieder wissen von einer 
Feuerwehr in Holzkirchen bereits vor 
dem offiziellen Gründungsjahr. 
Leider fehlen hier die schriftlichen 
Dokumente, die das tatsächliche 
Alter der Wehr beweisen. Die erste 
Saug- und Druckspritze wurde im 
Jahre 1902 angeschafft. Es war ein 
kleines Gerät, das die Wehrmänner 
noch selbst ziehen mussten. Jedoch 

wenige Jahre später wurde die Ortswehr mit einer wesentlich größeren und auch 
leistungsfähigeren Saug- und Druckspritze ausgerüstet. Diese wurde auch schon 
durch ein Gespann gezogen und hatte vier Sitzplätze. Beide Veteranen längst 
vergangener Zeit sind noch gut erhalten. Viele Männer zogen zu den beiden 
Weltkriegen ein. Während dieser Jahre bestand eine Pflichtfeuerwehr. Es wurden 
durch diese Pflichtfeuerwehr auch regelmäßige Übungen abgehalten. Die erste 
Motorspritze erwarb man von einem Schlachterzug der deutschen Wehrmacht aus 
dem Zweiten Weltkrieg. Zuletzt 
benutzten amerikanische Soldaten 
dieses Gerät im Gutshof. Im April 1945 
übernahm die Gemeinde diese 
Spritze. über zwei Jahrzehnte tat sie 
gute Dienste. Bis es dann im Jahre 
1967 so weit war. Eine neue 
Tragkraftspritze mit Anhänger und die 
notwendigste Ausrüstung schaffte die 
Gemeinde an.  
1949 erlebte die Aalbachtalgemeinde 
zusammen mit der Wehr einen 
festlichen Höhepunkt. Man konnte das längst fällige Jubiläum zum 50. Geburtstag 
gleich zusammen mit dem Kreisfeuerwehrtag des Landkreises Marktheidenfeld feiern. 
Sämtliche Vorräte der Metzgereien in den Nachbargemeinden wurden aufgekauft. Die 
Wehr schaffte sich damals ein Tanzpodium an, welches 800 Mark kostete. Zum 
75jährigen Geburtstag der Wehr im Jahre I971schenkte man sich eine Fahne. Dem 
Hl. Florian und dem Erzengel Michael, Kirchenpatron der St. Michaels-Pfarrkirche, 
widmete man die neue Fahne. Der Leitspruch der Wehr heißt: „Gott, hilf uns Mensch 
und Heimat schützen". Er steht auch auf der Fahne, bei dessen Weihe die Freiwillige 
Feuerwehr Birkenfeld Pate stand und als Fahnenbraut Monika Schmitt fungierte.  
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Seit fast zehn Jahren versuchte die 
Gemeinde zusammen mit der Feuerwehr 
das zentral gelegene und gemeindeeigene 
Gelände im Klostergarten für den Standort 
des neuen Gerätehauses zu gewinnen. Das 
Landesamt für Denkmalpflege war jedoch 
nicht bereit, das Grundstück einer anderen 
Verwendung zuzuführen. Einen Plan-
Vorentwurf fertigte Architekt Müller, 
Marktheidenfeld, für einen Anbau des 
Schulhauses. Im unteren Bereich sollte das 

Haus der Freiwilligen Feuerwehr und im Obergeschoss das neue Schützenheim 
entstehen. Auch diese Lösung konnte nicht verwirklicht werden. Eine entscheidende 
Besprechung mit führenden Vertretern der Feuerwehr, Regierungs-Vizepräsident Dr. 
Voigt, dem Landesamt für Denkmalpflege, der Gemeinde und dem Kreisbaumeister 
fand am 18.12.1978 statt. Man verließ nun 
den Ortsbereich und ging an die westliche 
Seite des Dorfes in Richtung Wüstenzell. Die 
Feuerwehr Holzkirchen konnte wieder 
optimistisch in die Zukunft blicken. Nun ging 
es Schlag auf Schlag. Der Termin der 
Einweihung wurde bereits abgesteckt, es war 
das 85-jährige Jubiläum im Jahre 1981. Der 
Gemeinderat genehmigte den Bauplan im 
Januar 1980. Die Gesamtkosten wurden mit etwa 350.000 DM veranschlagt. 
Baubeginn war der 8. September 1980. Die Wehrleute hatten es sich vorgenommen, 
so viel wie möglich in Eigenleistung zu erfüllen. Allen Helfern, die bei den über 2.000 
Stunden Eigenleistung beteiligt waren, sei herzlich gedankt. Der Neubau des 
Feuerwehrgerätehauses der Gemeinde Holzkirchen wurde von Architekt Willi Müller, 
Marktheidenfeld, geplant, der auch die Bauausführung überwachte.  
 
Um das nächste Ziel der Wehr, ein eigenes Fahrzeug, voranzutreiben, wurde im April 
1982 ein Feuerwehrautoausschuss gegründet. Dieser Ausschuss, Mitglieder des 
Verwaltungsrates und der Gemeinderat samt Bürgermeister besuchten die 
Feuerwehrschule in Würzburg, um sich über ein Löschfahrzeug vom Typ LF 8 zu 

informieren. Nach einigen schwierigen 
Diskussionen im Gemeinderat wurde dann das 
Löschfahrzeug LF 8 bei der Fa. Metz in Karlsruhe 
bestellt. Zu erwähnen sei hier die Finanzierung 
der Fahrzeugkosten in Höhe von 118.000,00 DM, 
die zu dieser Zeit wohl einmalig in Bayern 
gewesen sein dürfte. So zahlte die Feuerwehr 
40.000,00 DM, die Gemeinde schoss 40.000,00 
DM vor, die die Wehr in 10 Jahresraten a 
4.000,00 DM zurückzahlte. Der Rest waren 

Zuschüsse vom Landkreis und der Brandversicherung.  
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Am 6. Mai 1983 war es dann soweit. Das Feuerwehrauto, der langjährige Wunsch der 
Wehr, konnte im Werk abgeholt werden.  
Mit einem kleinen Fest wurde am Sonntag, 14. Mai 1983 durch Pfarrer Wolfmeier die 
Segnung des Fahrzeuges vorgenommen.  
Im November 1999 wurden 15 Alarmmeldeempfänger vom Typ Pagebos 2000 von der 
Gemeinde angeschafft. 
Im September 2001 wurde ein weiterer Meilenstein unserer Wehr gelegt. Es wurde ein 
VW-Bus als Mannschafttransportwagen angeschafft. Beim Fest zum 120-jährigen 
Bestehen der Wehr im Jahr 2016 wurde der Bus von der Freiwilligen Feuerwehr 
Holzkirchen Niederbayern gekauft und soll dort als Mehrzweckfahrzeug für die 
Jugendfeuerwehr dienen, nachdem er von 
sachkundigen Wehrleuten repariert worden ist. 
 
Lange geplant, viel diskutiert, doch am 22. Mai 
2009 wurde das Schnurgerüst für unseren 
Erweiterungsanbau gestellt. Für den 
vorbeifahrenden Betrachter ging es 
einigermaßen zügig voran. Erdarbeiten und 
Schnurgerüst, Fundamente ausheben, 
Bodenplatte betonieren, Erstellen des 
Rohbaus mit Dacheindeckung und das Setzen der Fenster. Es war nicht immer leicht 
die einzelnen Fachleute aus unserer Wehr zu motivieren. Neben dem Anbau, in dem 
sich die Küche, WC-Anlagen und Lagerraum befinden, wurde ja noch der bestehende 
Schulungsraum, die Werkstatt, der Technikraum, sowie ein Raum für den Atemschutz 
neu gebaut, bzw. neu gestaltet. In der Halle wurden neue Tore montiert und eine 
abgehängte Decke eingebaut. Im Außenbereich wurde der Pflasterbelag ergänzt und 
das komplette Feuerwehrhaus neu verputzt. Trotz der großen Herausforderung 
konnten wir den gesetzten Terminplan mit Fertigstellung zu unserem 115-jährigen 
Jubiläum im September 2011 einhalten. Dies haben wir auch der Unterstützung durch 
die Gemeinde zu verdanken. Am Festsonntag, dem 11. September 2011 wurden die 
fertig gestellten Räume und der Anbau nach der heiligen Messe durch Don Stefan 
gesegnet.“ 
Im Februar 2016 wurde ein Ford Transit 2,0 l TDCi mit 130 PS zum Angebotspreis von 
35.544,34 € als neuer Mannschaftstransportwagen beschafft.  
Das LF 8, Baujahr 1983 leistete seit mittlerweile über 30 Jahren treue Dienste. 
Allerdings wurden die notwendigen Reparaturen immer mehr und die 
Ersatzteilbeschaffung gestaltet sich nicht einfach, so dass die Gemeinde im Februar 
2016 einen Zuwendungsantrag bei der Regierung von Unterfranken für die 
Beschaffung eines Mittleren Löschfahrzeuges (MLF) gestellt hat, welcher auch 
bewilligt wurde. Beim Tag der offenen Tür am 01.07.2018 wurde das MLF seinem 
Verwendungszweck übergeben. 
Im Herbst 2025 wurden 22 Alarmmeldeempfänger vom Typ Active Paging Radio 
Terminal von der Gemeinde für beide Feuerwehren angeschafft und anschließend 
verteilt. Die digitale Alarmierung ist auch dann möglich, wenn das Mobilfunknetz und 
somit die App-Alarmierung nicht mehr funktioniert. Mit fast 850,- € pro Stück eine nicht 
ganz günstige, aber notwendige Anschaffung. 
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Die Kommandanten unserer Wehr 
 

Heinrich Pabst   1896 – 1898 
Michael Huppmann  1898 – unbekannt 
Johann Philipp Weigand  unbekannt 
Philipp Streitenberger  unbekannt – 1919 
Heinrich Dinselbacher  1919 – 1937 
Ignaz Kohrmann  1937 – 1955 
Josef Weis   1955 – 1957 
Karl Müller   1957 – 1970 
Ernst Pscheidl   1970 – 2000 
Tino Schmelz   2000 – 2009 
Klaus Neumann   2009 – 2012 
Matthias Müller   2012 – 2018 
Sebastian Huppmann  2018 – heute 

 
Die Vorstände unserer Wehr 
 
 Ernst Pscheidl   1970 – 2000 
 Dieter Kohrmann  2000 

Klaus Neumann   2000 – 2018 
Daniel Bachmann  2018 – heute 
 
 

Die Vorstandschaft 2026 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l Henrik Hannaske, Klaus Neumann, Pascal Schmitt, Klaus Pfister, Patrick Pilsner, Klaus Bacher, 
Valentin Amon, Jonas Bachmann, Magdalena West, Daniel Bachmann, Jürgen Weis, Markus Folly, 
Sebastian Huppmann 
Es Fehlten: Lukas Kohrmann 
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Die Vorstände 2026 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l. 1.Vorstand: Daniel Bachmann, 2. Vorstand: Klaus Neumann,  
2. Kmdt: Markus Folly, 1. Kmdt: Sebastian Huppmann 
 
Unsere Feuerwehrgruppe 1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l. Gruppenführer Markus Folly, Kaus Pfister, Magdalena West, Matthias Amon, Henrik Hannaske, Jürgen Weis, Timo 
Hubel, Klaus Bacher, Jenifer Kiesel, Alexander Duffek  
Es Fehlten: Pascal Schmitt, Daniel Bachmann 
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Unsere Feuerwehr Gruppe 2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l. Valentin Amon, Tobias Huppmann, Pius Stumpf, Marie Bachmann, Christian Weigand, Tina Fecher, Klaus Neumann, 
Elmar Pfister, Kai-Uwe Schmitt, Gruppenführer Sebastian Huppmann 
Es Fehlten: Lukas Kohrmann, Jochen Reinlein, Jonas Bachmann, Kevin Pfister, Leonie Kempf, Norik Gosdzick, Roland 
Kempf, Stefan Jocham  
 
Unsere Jugendwehr 2026 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
V.l. Jugendwart Patrick Pilsner, Feelicitas Thom, Eileen Scholz, Helena Huppmann, Alexander Weigand, Max Amon, 
Nicolas Schöffer  
Es fehlte Laura Weigand 
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Zu folgenden Katastrophen alarmierte die Feuerglocke bzw. die Sirene: 
 
Juli 1902 Johann Ködel - Schmiede und Nebengebäude brannten 

völlig ab. 
 

1905  Johann Weis - Durch Blitzschlag wurden Scheune und ein Anbau von 
Johann Weis ein Raub der Flammen. 

 
Aug. 1923 Ludwig Kohrmann - Scheune und Stall wurden vernichtet. Das Vieh 

konnte noch gerettet werden. Sogar eine Fuhre Weizen mit 
Leiterwagen konnten nicht mehr geborgen werden. 

 
1940  August Amon - Eine Scheune brannte völlig nieder. Das 

Löschwasser wurde hier aus dem nahegelegenen Aalbach über 
Eimerketten - damals noch Ledereimer - zum Brandplatz befördert. 
 

1946  Ein Waldbrand wütete an der Ostseite des Steinerts. Ein 
Ausbreiten konnte verhindert werden. 
 

Juli 1972  Dachbodenbrand im östlichen Kreuzgangflügel. - Durch 
rasches Eingreifen der Ortswehr konnte eine größere Katastrophe 
verhindert werden, der vermutlich ein wesentlicher Teil der 
Klostergebäude zum Opfer gefallen wäre. 
 

Febr. 1980 Werkstattbrand bei Johann Kohrmann in der Raiffeisenstraße. Durch 
rasches und entschlossenes Eingreifen von Wehrmännern und 
Nachbarn konnte ein Übergreifen der Flammen auf Nachbaranwesen 
verhindert werden. Die gesamte Einrichtung mit dem Obergeschoß 
sowie der Dachstuhl wurden ein Opfer der Flammen. 

 
Sept. 1983 Die Feuerwehr wurde zu einem Verkehrsunfall gerufen. In einer Kurve 

zwischen Holzkirchen und Wüstenzell verunglückte ein 
Motorradfahrer tödlich. 

 
Juli 1985 Großbrand in der Nachbargemeinde Remlingen. Es brannten hier 

sechs Scheunen und ein Wohnhaus. 
 
Nov. 1988 Scheunenbrand an der B8 in Uettingen. 
 
Dez. 1989 Geräteschuppenbrand in Wüstenzell. 
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Jan. 1991 Holzschuppenbrand am Waldrand nördlich von Wüstenzell. 
 
Jan. 1992 Die Holzhütte am Sportplatz in Wüstenzell brannte. 
 
Aug. 1997 Brand im ersten Stock des Remlinger Schlosses 
 
Nov. 2000 Der Bauwagen, der am Bolzplatz im Klostergarten stand 
  brannte.  
 
Mai 2009 Fahrzeugbrand auf dem Parkplatz vor dem Feuerwehrhaus. 
 
Juni 2010 Verkehrsunfall zwischen Holzkirchen und Wüstenzell. Es 

verunglückte ein Motorradfahrer tödlich. 
 
März 2012 Ein kleiner Waldbrand an der Ortsverbindungsstraße zwischen 

Holzkirchen und Remlingen konnte gelöscht werden. 
 
Juni 2012 Großbrand auf dem Gelände Biobauer Schwab in Remlingen. 
 
Juni 2015 Wir wurden zu einem Waldunfall nach Uettingen gerufen. Der 

Waldarbeiter konnte nur noch tot geborgen werden. 
 
Nov. 2015 Am „Schostersberch“ musste ein verbotenerweise gemachtes Feuer 

am Waldrand gelöscht werden. 
 
Feb. 2016 Wir wurden zu einem Wohnhausbrand nach Wüstenzell gerufen. Als 

wir ankamen, stand der komplette Keller in Flammen. 
 
Feb. 2020 Unwettereinsatz, bei Schneechaos mussten einige Bäume gefällt 

werden, die drohten auf die Straße zu fallen. 
 
Juli 2021 Ein Mähdrescher geriet auf einem Acker in Brand 
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Seit dem Jahre 1968 wurden die Wehrmänner zu den Leistungsprüfungen 
ausgebildet. Löschmeister der ersten Gruppe war 
damals der 1. Kommandant Karl Müller. 
 
Kurz nach Anschaffung des neuen Tragkraftspritzen-Anhängers durch die Gemeinde 
legten diese Wehrmänner die erste Leistungsprüfung der Ortswehr ab. 
 
Die Wehrmänner waren damals: (von links) Reinhold Huppmann, Otto Karpf, Josef 
Müller, Hugo Traub, Franz Schmitt, Otmar Pfister, Karl Schmitt, Ludwig Kohrmann. 
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Diese Männer legten am 28. April 1979 als 1. Gruppe der Freiwilligen Feuerwehr 
Holzkirchen die Leistungsprüfung in Gold ab. Maskottchen ,,Popeye" war stiller 
Beobachter einzelnen Durchgängen. 
Von links: Ernst Pscheidl, Siegfried Huppmann, Wolfgang Huppmann, Herbert Müller, 
Erich Kohrmann, Gerhard Huppmann, Bernhard Schmitt, Günter Dinselbacher und 
Reinhold Huppmann 
 
Seit 1968 wurden insgesamt 70 Gruppen in den Stufen I/II/III-1 und III/2 ausgebildet. 
Des Weiteren haben seit 2013 vier Feuerwehrkameraden an der Ausbildung THL 
teilgenommen. 
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Die Mitglieder der FFW Holzkirchen 2016 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



                    Sport & Feuerwehrfest Holzkirchen                                   Seite  38 

Der Weg zum neuen Gerätehaus 
 
Seit fast zehn Jahren versuchte die Gemeinde zusammen mit der Feuerwehr das 
zentral gelegene und gemeindeeigene Gelände im Klostergarten für den Standort des 
neuen Gerätehauses zu gewinnen. Das Landesamt für Denkmalpflege war jedoch 
nicht bereit, das Grundstück einer anderen Verwendung zuzuführen.  
 
Zahlreiche Besprechungen und Ortstermine fanden statt. Alternativlösungen wurden 
in Erwägung gezogen, wie die Scheune, Anwesen Wander oder das Kellergeschoß 
des Rathauses. Einen Plan-Vorentwurf fertigte Architekt Müller, Marktheidenfeld, für 
einen Anbau des Schulhauses. Im unteren Bereich sollte das Haus der Freiwilligen 
Feuerwehr und im Obergeschoss das neue Schützenheim entstehen. Auch diese 
Lösung konnte nicht verwirklicht werden, da die Zufahrt eine zu steile Steigung 
aufweist. So scheiterte diese Möglichkeit und man wusste bald nicht mehr. wohin mit 
dem Feuerwehrhaus.  
 
Eine entscheidende Besprechung mit führenden Vertretern der Feuerwehr, 
Regierungs-Vizepräsident Dr. Voigt, dem Landesamt für Denkmalpflege, der 
Gemeinde und dem Kreisbaumeister fand am 18.12.1978 statt. Man verließ nun den 
Ortsbereich und ging an die westliche Seite des Dorfes in Richtung Wüstenzell. 
Vizepräsident Dr. Voigt erklärte sich bereit, diesen Standort zu akzeptieren und zu 
unterstützen. Die Vertreter der beteiligten Behörden hatten keine Einwände. Die 
Ortswehr bedauerte die dezentrale Lage des Geländes. Die Würfel waren gefallen. 
Das langjährige Hin und Her hatte ein Ende. 
 
Die Feuerwehr Holzkirchen konnte wieder optimistisch in die Zukunft blicken. Nun ging 
es Schlag auf Schlag. Der Termin der Einweihung wurde bereits abgesteckt, es war 
das 85jährige Jubiläum im Jahre 1981. Der Gemeinderat genehmigte den Bauplan im 
Januar 1980. Die Gesamtkosten wurden mit etwa 350.000 DM veranschlagt. 
Baubeginn war der 8. September 1980. In kurzer Zeit wurde der Rohbau erstellt. Das 
Richtfest fand im November statt. Die Fenster wurden noch vor Weihnachten 
eingesetzt. Provisorische Außentüren erstellten die Wehrleute, und so war der Bau 
winterfest. Die Wehrleute hatten es sich vorgenommen, so viel wie möglich an 
Eigenleistungen zu erfüllen. Man nutzte die Winterzeit aus und so begann man mit 
den Arbeiten bereits am Samstag, 27. Dezember 1980. An der ersten Aktion 
beteiligten sich 19 Mitglieder. Die Holzunterkonstruktion für die Decken wurde erstellt. 
Von da an war jeden Samstag Hochbetrieb im Neubau. Auch an vielen Wochentagen 
wurde abends gearbeitet.  
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Aktive und passive Mitglieder, aber auch Nichtmitglieder beteiligten sich. Die 
Elektroinstallation wurde bis zum Zählerkasten hauptsächlich vom  
,,Hauselektriker" in Eigenleistung verlegt. Die gesamten Holzdecken wie auch die 
Decke im Gerätehaus montierten die Wehrleute. Umfangreiche Isolierungen führte 
man aus. So verlegte man zur Wärmedämmung etwa 250 qm Dämm-Material. Viel 
Arbeit machte der Ausbau der Räume. Die Wände verkleidete man mit Gipsplatten. 
Naturstein-Fensterbänke wurden in Eigenleistung gesetzt. Eine Großaktion erforderte 
das Verputzen des Geräteraumes. WCs und Dusche übernahm ebenfalls die 
Freiwillige Feuerwehr. Die gesamten Fußböden im Unterrichtsraum und auch im 
Geräteraum sowie der Waschtrog wurden in Fliesenarbeiten ausgeführt. Dies waren 
die wichtigsten Eigenleistungen. Umfangreiche Kleinarbeiten waren notwendig. um die 
jeweiligen Baumaßnahmen reibungslos auszuführen. So manche nützliche Idee kam 
nach getaner Arbeit beim Aufwärmen am Holzofen. Ohne diesen Wärmespender wäre 
dieser Bau nicht so rasch zu schaffen gewesen. Auch wenn er manchmal Rauch von 
sich gab, war er ein gerne ausgesuchter Mittelpunkt. Die Helfer stellten kostenlos ihre 
Werkzeuge zur Verfügung, ebenso Gerüstmaterial, und so manche Traktorstunde war 
notwendig. Allen Helfern, die bei den über 2.000 Stunden Eigenleistung beteiligt 
waren, sei herzlich gedankt.  
 
Der Neubau des Feuerwehrgerätehauses der Gemeinde Holzkirchen wurde von 
Architekt Willi Müller, Marktheidenfeld, geplant, der auch die Bauausführung 
überwachte. 
Das Grundstück hat die Flur-Nr. 157 und misst 1260 qm. Es liegt an der Staatsstraße 
2310 am westlichen Ortsrand von Holzkirchen in Richtung Wüstenzell. Die Südseite 
des Baugrundstückes wird vom Aalbach abgegrenzt, an den sich Hochwald 
anschließt. Die Umfassungswände wurden mit Hochlochziegel HLZ 150 erstellt. Die 
Dachkonstruktion besteht aus Bretterbinder, die Eindeckung erfolgte mit roten 
Frankfurter Pfannen-Ziegeln. Die Fensterrahmen sind in Kunststoff, dunkel und mit 
Isolierglas verglast. Das Gerätehaus ist mit zwei verzinkten Stahlfalttoren ausgestattet. 
Die beiden Giebelseiten wurden mit Holzprofilbrettern verkleidet. Der Außenputz 
besteht aus Reibeputz mit grünem Anstrich. Der Schlauchwaschtrog wurde in 
Massivbeton ausgeführt. Eine Schrägtrocknung für 18 Schläuche befindet sich 
darüber.  
 
Eine vier Meter lange Grube wurde kurzfristig mit eingebaut. Der Boden des 
Geräteraumes wurde mit Klinker-Fliesen erstellt. Die Einfahrt wie auch ein Teil des 
Übungsplatzes besteht aus Verbund-Pflaster. 
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Das erste eigene Feuerwehrauto 
 
Um das nächste Ziel der Wehr, ein eigenes Fahrzeug, voranzutreiben, wurde im April 
1982 ein Feuerwehrautoausschuss gegründet. Dieser Ausschuss, Mitglieder des 
Verwaltungsrates und der Gemeinderat samt Bürgermeister besuchten die 
Feuerwehrschule in Würzburg, um sich entsprechend zu informieren. Die Räte waren 
ganz begeistert vom Fahrzeug, allerdings wussten Sie noch nicht, wie teuer so eine 
Anschaffung sein kann. 
 
Am 22. September 1982 führte die Firma Metz aus Karlsruhe ein Löschfahrzeug vom 
Typ LF 8 an der oberen Brücke vor. Der Beschaffungsausschuss, sowie der 
Gemeinderat mit Bürgermeister waren bei der Vorführung anwesend. Eine Probefahrt 
durfte natürlich nicht fehlen. Nach einigen schwierigen Diskussionen im Gemeinderat 
wurde dann das Löschfahrzeug LF 8 bei der Fa. Metz in Karlsruhe bestellt. Zu 
erwähnen sei hier die Finanzierung der Fahrzeugkosten in Höhe von 118.000,00 DM, 
die zu dieser Zeit wohl einmalig in Bayern gewesen sein dürfte. So zahlte die 
Feuerwehr 40.000,00 DM, die Gemeinde schoss 40.000,00 DM vor, die die Wehr in 
10 Jahresraten a 4.000,00 DM zurückzahlte. Der Rest waren Zuschüsse vom 
Landkreis und der Brandversicherung. 
 
Am 6. Mai 1983 war es dann so weit. Das Feuerwehrauto, der langjährige Wunsch der 
Wehr, konnte im Werk abgeholt werden. Die Delegation der Wehr bestehend aus Ernst 
Pscheidl, Günther Dinselbacher, Karl Karpf, Reinhold Huppmann, Heinz 
Streitenberger, Bernhard Schmitt und Willi Weis holten das Fahrzeug in Karlsruhe bei 
der Fa. Metz ab. Nach einer Werksbesichtigung machten sie sich mit der neuen 
Errungenschaft auf dem Heimweg. In Holzkirchen angekommen wurde mit dem neuen 
Fahrzeug, welches mit Fahnen geschmückt war, ins Feuerwehrhaus gefahren. 
 
Mit einem kleinen Fest wurde am Sonntag, 14. Mai 1983 durch Pfarrer Wolfmeier die 
Segnung des Fahrzeuges vorgenommen. 
Kreisbrandinspektor Fasel meldete dann durch Funk an die Einsatzzentrale Würzburg, 
das ab sofort das Löschfahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr Holzkirchen einsatzbereit 
ist. Dies ist es auch noch heute, trotz der doch schon in die Jahre gekommenen 
Technik. 
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Die ersten Funkmeldeempfänger 
 
Im November 1999 wurden 15 Alarmmeldeempfänger vom Typ Pagebos 2000 von der 
Gemeinde angeschafft und anschließend verteilt. Diese sollten gewährleisten, dass 
im Ernstfall eine zuverlässige Alarmierung der Wehr stattfindet. 
 
Anschaffung eines Mannschaftstransportwagens 
 
Im September 2001 wurde ein weiterer Meilenstein unserer Wehr gelegt. Es wurde ein 
VW-Bus als Mannschafttransportwagen angeschafft. Hierbei handelte es sich um 
einen Gebrauchtwagen, der sich zuvor in Diensten eines bekannten 
Getränkeherstellers befand. Der Bus wurde neu lackiert und technisch so aufgerüstet, 
dass dieser dann weitere acht Wehrmänner zusätzlich zu unserem LF 8 an die 
Einsatzstelle befördern kann. Auch bei Festbesuchen und bei innerörtlichen 
Veranstaltungen tut der Bus noch heute gute Dienste. 
 
Die ersten digitalen Funkmeldeempfänger 
 
Im Herbst 2025 wurden 22 Alarmmeldeempfänger vom Typ Active Paging Radio 
Terminal von der Gemeinde für beide Feuerwehren angeschafft und anschließend 
verteilt. Die digitale Alarmierung ist auch dann möglich, wenn das Mobilfunknetz und 
somit die App-Alarmierung nicht mehr funktioniert. Mit fast 850,- € pro Stück eine nicht 
ganz günstige, aber notwendige Anschaffung. 
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Die Geschichte des Hl. Florian 
 (Quelle: Wikipedia) 
 
Der heilige Florian (* 3. Jahrhundert; † 4. Mai 304 in Lauriacum, 
dem heutigen Lorch in Enns, Oberösterreich) war Offizier der 
römischen Armee und Oberbefehlshaber einer Einheit zur 
Feuerbekämpfung.  
Er wird in der katholischen und orthodoxen Kirche 
gleichermaßen verehrt. Florian von Lorch war ein pensionierter 
Kanzleivorstand und lebte in Aelium Cetium (Sankt Pölten). In 
der Zeit der Christenverfolgung (303–304) unter Kaiser 
Diokletian kam Statthalter Aquilinus nach Lauriacum, um die Christen auszuforschen. 
40 Christen wurden ergriffen und nach vielen Martern eingesperrt. Florian erfuhr davon 
und eilte nach Lauriacum, um ihnen beizustehen. In Lauriacum wurde er aber von 
seinen ehemaligen Militärkameraden aufgegriffen und verhaftet, weil er sich als Christ 
bekannte, und vor den Statthalter Aquilinus geführt. 
 
 Da er sich weigerte, dem christlichen Glauben abzuschwören, wurde er mit Knüppeln 
geschlagen und seine Schulterblätter wurden mit geschärften Eisen gebrochen. 
Schließlich wurde er zum Tode verurteilt. Er sollte bei lebendigem Leibe verbrannt 
werden. Am Marterpfahl sagte er, wenn sie ihn verbrennen würden, würde er auf den 
Flammen zum Himmel emporsteigen. Die Soldaten scheuten sich nun, ihn zu 
verbrennen, und er wurde am 4. Mai 304 mit einem Stein um den Hals (später ist 
daraus ein Mühlstein geworden) von einer Brücke in die Enns gestürzt. Vor seiner 
Hinrichtung betete Florian eine Stunde, sodass die Soldaten Ehrfurcht erfasste und 
sie sich scheuten, das Todesurteil zu vollstrecken. Ein wütender junger Mann stieß ihn 
schließlich von der Brücke hinab in den Fluss.  
 
Die Überlieferung erzählt weiter, dass der Leichnam des Heiligen auf einem Uferfelsen 
angeschwemmt und von einem Adler mit ausgespannten Schwingen bewacht wurde. 
Eine tiefgläubige Frau (später Valeria genannt) fand ihn auf eine Offenbarung hin und 
barg ihn. Sie legte ihn auf einen Karren, der von Tieren gezogen wurde, und deckte 
ihn mit Sträuchern und Laubwerk zu, um ihn unbemerkt an seinen Bestattungsort zu 
bringen. Unterwegs ermatteten die Zugtiere und blieben stehen. Auf ein Gebet dieser 
Frau hin entsprang eine Quelle und die Tiere konnten trinken.  
 
Diese Quelle gibt es noch heute (Florianbrunnen bei der Kirche St. Johann in St. 
Florian). Gestärkt durch das frische Nass, gingen sie weiter an den vorherbestimmten 
Bestattungsort. Dort begrub ihn die Frau eilig in der Erde. Über seinem Grab entstand 
später das Stift Sankt Florian. 
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Erweiterung des Feuerwehrhauses 
 
Lange geplant, viel diskutiert, doch heute ging es los. Am 22. Mai 2009 wurde das 
Schnurgerüst für unseren Anbau gestellt, der sichtbare Beginn der Bauarbeiten. Für 
den vorbeifahrenden Betrachter ging es einigermaßen zügig voran. Erdarbeiten und 
Schnurgerüst, Fundamente ausheben, Bodenplatte betonieren, Erstellen des 
Rohbaus mit Dacheindeckung und das Setzen der Fenster. Klare Reihenfolge, klare 
Struktur. Sobald ein Projekt fertig war, wurde es abgehakt und es kam das nächste 
dran. Beim Innenausbau sind die Arbeiten viel mehr miteinander verschachtelt. Es 
waren viele Kleinigkeiten zu beachten, die die Arbeiten immer wieder verzögerten. 
Gerade im Innenausbau wurde viel in Eigenleistung erbracht, was sich auf die Länge 
des Projektes gesehen, doch schwieriger gestaltete als man vorher dachte.   

Das alte Feuerwehrhaus vor dem Umbau 
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Es war nicht immer leicht die einzelnen Fachleute aus unserer Wehr zu motivieren. 
Neben dem Anbau, in dem sich die Küche, WC-Anlagen und Lagerraum befinden, 
wurde ja noch der bestehende Schulungsraum, die Werkstatt, der Technikraum, sowie 
ein Raum für den Atemschutz neu gebaut, bzw. neugestaltet. In der Halle wurden neue 
Tore montiert und eine abgehängte Decke eingebaut. Im Außenbereich wurde der 
Pflasterbelag ergänzt und das komplette Feuerwehrhaus neu verputzt. Trotz der 
großen Herausforderung konnten wir den gesetzten Terminplan mit  
Fertigstellung zu unserem 115-jährigen Jubiläum im September 2011 einhalten. Dies 
haben wir auch der Unterstützung durch die Gemeinde zu verdanken. Am 
Festsonntag, dem 11. September 2011 wurden die fertig gestellten Räume und der 
Anbau nach der heiligen Messe durch Don Stefan Vuletic gesegnet. Bürgermeister 
Klaus Beck begründete den Umbau in seiner Festansprache mit der zentralen Stellung 
der Wehr. „Man muss froh sein, wenn junge Leute bereit sind, sich zu engagieren“.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Das Schnurgerüst steht, die 
Arbeiten können beginnen. 

Die Bodenplatte des Anbaus ist 
bereits gegossen und die 
Außenwände wurden 
hochgezogen. Das bestehende 
Gebäude wurde weitestgehend 
entkernt. 
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Der Rohbau steht und die 
Gestaltung des Außenbereichs 
nimmt langsam Form an. 

Auch die Außenanlage wurde 
komplett neugestaltet. Durch das 
Setzen der L-Steine ist die Grundlage 
für spätere Pflasterarbeiten 
geschaffen worden. 

Blick vom alten Schulungsraum 
in die Küche, dieser Bereich 
musste komplett entkernt 
werden  

Schnell wurde uns klar, 
dass ein Umbau nicht 
unbedingt einfacher ist 
als ein Neubau! 
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Es wurden mehrere Kilometer Kabel verlegt. 

Der Aufwand hat sich gelohnt. 
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Sicheres Grillen (Quelle: www.kfw-würzburg.de/sicherheitstipps) 
 
Allerorten wird jetzt gegrillt - hoffentlich auf sicheren Grills mit geeigneter Kohle, 
soliden Anzündern und im ausreichenden Abstand von Kindern. Doch auch nach dem 
Grillen gibt es Gesundheitsrisiken, die es zu verhindern gilt. 
 
So dürfen heiße Einmalgrills nicht im Sand oder in der Erde vergraben werden. Die 
Kohle heizt noch lange nach und sorgt für eine glühend heiße Oberfläche. Wer dort 
arglos hintritt, kann schwere Verbrennungen an den Fußsohlen erleiden. Doch nicht 
nur die heißen Reste eines Einmalgrills sind ein Risiko: Auch beim "normalen" Grillen 
zu Hause sollte die glühende Holzkohle immer vollständig im Grillgerät auskühlen. 
 
Wer einen Grill mit Rest Glut zum Ausglühen oder Heizen in die Wohnung stellt, spielt 
mit seinem Leben: Giftiges Kohlenmonoxid, das beim Verbrennen der Holzkohle 
entsteht, zieht in Innenräumen nicht ab - selbst wenn Fenster oder Türen geöffnet sind. 
Das tückische, da geruch- und farblose Gas breitet sich unbemerkt im Raum aus, wird 
rasch über die Lunge aufgenommen und kann lebensgefährlich sein. 
 

● Grillgeräte kippsicher im Windschatten und in sicherer Entfernung von 
anderen brennbaren Materialien aufstellen 

●  
● nur feste Grillanzünder aus dem Fachhandel verwenden 

 
● niemals Spiritus oder andere Brandbeschleuniger verwenden, weder zum 

Anzünden noch zum Nachschütten auf zu langsam brennende Grillholzkohle 
● den Grill nicht unbeaufsichtigt lassen 

 
● den Grill nicht von Kindern bedienen oder anzünden lassen 

 
● Kinder dürfen nicht in Reichweite des Grills spielen - Sicherheitsabstand von 

mindestens 2 bis 3 Metern 
 

● Grillfeuer und die Glut nach dem Grillen vollständig löschen und auskühlen 
lassen - auch dabei nicht unbeaufsichtigt lassen 
 

● einen Kübel mit Sand, Feuerlöscher oder Löschdecke zum Löschen des 
Grillfeuers bereithalten 
 

● brennendes Fett niemals mit Wasser, sondern durch Abdecken löschen 
 

● nicht in geschlossenen Räumen grillen und den Grill niemals zum Auskühlen 
ins Zimmer / in die Wohnung stellen - Es besteht Vergiftungsgefahr! 
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Information zur Rauchmelderpflicht 
 
Die Rauchmelderpflicht gilt mittlerweile in 14 Bundesländern und ist gesetzlich in der 
jeweiligen Landesbauordnung verankert. „Die Bundesländer setzen hier auf die 
Eigentümer, die unabhängig davon, ob sie im selbstgenutzten Wohnraum leben oder 
ihr Eigentum vermietet haben, für die Umsetzung der Rauchmelderpflicht 
verantwortlich sind. Wir appellieren daher an die Eigentümer, jetzt ihre Wohnungen 
oder Wohnhäuser auszustatten“, erklärt Christian Rudolph, Vorsitzender der Initiative. 
Diese möchte auch 2016 mit der aktuellen Kampagne für das Thema Brandschutz 
sensibilisieren und auf Informationslücken aufmerksam machen. 
 
Für Bestandswohnungen gelten so genannte Übergangsfristen, d. h. in 
Bestandsbauten müssen innerhalb einer Frist sachgerecht Rauchmelder installiert 
werden. Doch Eigentümer werden meist erst in den letzten Wochen der Fristen aktiv. 
Eine FORSA-Umfrage* aus dem Jahr 2015 zeigte, dass nur 28% der Eigentümer in 
Nordrhein-Westfalen (NRW) bisher in privaten Haushalten Rauchmelder installiert 
haben. In NRW endete die Übergangsfrist am 31.12.2016.  
 
„Täglich stirbt immer noch durchschnittlich ein Mensch bei einem Brand und 
gleichzeitig berichten Medien täglich von Menschen, denen durch Rauchmelder das 
Leben gerettet wurde“, so Mike Filzen, Sprecher der Initiative und Pressesprecher der 
Feuerwehr Essen. Den bundesweiten Rauchmeldertag gibt es seit dem Jahr 2006. 
Sein Motto 2016 lautet: „Ein Brand verändert alles!“. Im kommenden Jahr findet der 
Rauchmeldertag am 13.08.2027 statt. 
 
In Bayern gilt seit 2013: 
 
Einbaupflicht:  
- für Neu- und Umbauten seit 01.01.2013 
- für bestehende Wohnungen bis zum 31.12.2017 
- in Schlafräumen, Kinderzimmern und Fluren, die zu Aufenthaltsräumen führen 
 
Verantwortlich für den Einbau ist der Eigentümer, für die Betriebsbereitschaft der 
unmittelbare Nutzer (Bewohner/Mieter) der Wohnung, es sei denn der Eigentümer 
übernimmt die Wartung. 
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Dies und das 
 
In den letzten Jahren haben sich auch gesellschaftliche Veranstaltungen etabliert. 
Somit wird zum Beispiel seit 2009 in Zusammenarbeit mit den Gemeindearbeitern der 
Christbaum aufgestellt. Natürlich ein geeigneter Anlass, um eine Party zu feiern. Zu 
erwähnen sei auch der alljährliche Kappenabend in der Faschingszeit. Auch hier 
lassen sich die Verantwortlichen der Feuerwehr immer wieder was Neues einfallen. 
Im Oktober findet ein bayerischer Abend im Feuerwehrhaus statt. Auch diese 
Veranstaltung ist ein fester Bestandteil im gemeindlichen Veranstaltungskalender der 
Ortsvereine. 
 
Doch neben den gesellschaftlichen Veranstaltungen steht auch die Aus- und 
Weiterbildung der Feuerwehrkameraden im Mittelpunkt. So werden in regelmäßigen 
Abständen in zwei Gruppen immer wieder Einsatzsituationen, aber auch Knoten und 
Stiche, sowie die Fahrzeugkunde geübt. In Schulungsabenden werden von der 
Kreisfeuerwehrführung immer aktuelle Themen angeschnitten und darüber diskutiert. 
Unsere Atemschutzgeräteträger besuchen auch immer wieder die Atemschutzstrecke 
der Feuerwehrschule in Würzburg, um für den Ernstfall gerüstet zu sein. Ein fester 
Bestandteil der jährlichen Übungen ist unsere Jahresabschlussübung mit 
anschließendem Grillabend, sowie die Nachtübung zusammen mit den Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr aus Uettingen. Seit 2013 haben wir die Möglichkeit, 
zusammen mit den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Remlingen die 
Leistungsprüfung THL abzulegen. Man sieht es gibt immer was zu tun. Die Freiwillige 
Feuerwehr Holzkirchen freut sich deshalb über jede neue Kameradin und Kameraden. 
Wer Interesse hat, kann sich gerne an einen der beiden Kommandanten oder 
Vorstände wenden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



                    Sport & Feuerwehrfest Holzkirchen                                   Seite  58 

  



                    Sport & Feuerwehrfest Holzkirchen                                   Seite  59 

Was zum Lachen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

"Ermahnung" eines Passanten: "Warum 
laufen die Motoren der Fahrzeuge denn 
ständig, das ist doch schlecht für die 
Umwelt" 
 
Feuerwehrmann: "Weil die Pumpen nicht 
mit Hamstern laufen." 
 
Hinweis: Man beachte die schlechte CO2-
Bil  d  d b d  

 

Ein Feuerwehrmann kommt abends 
nach der Feuerwehrübung nach 
Hause. 
Es sagt zu seiner Frau: "Schatz wir 
spielen heute was neues, nämlich 
'Feuerwehr'! 
Ich schreie 'Kommando 1' und du 
rennst ins Schlafzimmer, ich schreie 
'Kommando 2' und du ziehst dich 
nackt aus, ich schreie 'Kommando 3' 
und dann schlafen wir miteinander, 
OK?" 
Sie ist einverstanden. 
 
Sie liegen im Bett, die Kommandos 
kommen und wie abgesprochen geht 
alles seinen Gang. 
 
Plötzlich ruft die Frau "Kommando 4 - 
Kommando 4 !" 
Er fragt ganz verdutzt: "Was bedeutet 
das?" 
Sie: "Mehr Schlauch, mehr 
Schlauch!!!!!!!!" 
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Verwendung mit freundlicher Genehmigung von www.feuerwehrwitze.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Was ist das beste Löschmittel? 
Ganz eindeutig Bier! Es bietet 
den geforderten 3-fach Schutz, 
nämlich Wasser, Schaum und 
CO2 ! 

Die Feuerwehr hat ein neues Fahrzeug 
bekommen. Da fragt jemand den 
Feuerwehrmann: ´Was machen sie denn 
dann mit dem alten Feuerwehrauto?' Da 
antwortet der Feuerwehrmann: ´Das 
benutzen wir dann bei einem Falschalarm!´ 

"110 Polizei: Männer,die man ruft!!! - 112 Feuerwehr: Männer,die kommen!!!" 
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Es war einmal… 
 
Fahnenweihe 1971 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Von links: Bgm. Emil Schmitt; Ehrendamen: 
Marianne Weigand, Maria Schmitt, Luise Schmitt, 
Ingeborg Ballmann, 2 aus Birkenfeld, Gerlinde 
Huppmann, Monika Schmitt (Fahnenbraut), Rita 
Huppmann, Rita Müller, Marga Bachmann; vor der 
Fahne: 1. Kdt. Ernst Pscheidl; Fahnenträger: Willi 
Weis, Günter Dinselbacher, Heinz Streitenberger. 

Der Festzug auf dem Weg 
zum Klostergarten. 

Von links: Fahnenträger: Willi Weis, Günter 
Dinselbacher, Heinz Streitenberger;  
Fahnenbraut: Monika Schmitt. 
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Es war einmal… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Vorbereitung zur 
Übung 

am 03. Mai 1974 
 
Von links:  
Helmuth Pietsch, 
Ludwig Kohrmann, 
Walter Sethmacher 

Die Löschgruppe der FFW Holzkirchen aus dem Jahr 1977 im Klostergarten 
unter der Führung vom 1. Kdt. Ernst Pscheidl zur Leistungsprüfung angetreten. 
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Es war einmal… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Leistungsprüfung vom 28. April 1979 
Von links: Oswald Amon, Karl Zentgraf, Heinz Streitenberger, Jürgen Kohrmann, 
Karl Kohrmann, Alexander Müller, Wolfgang Herget, Josef Ballmann, Alfred 
Schmelz. 

Unser 1. Kdt. Ernst Pscheidl und der Bgm. Emil Schmitt freuten sich 
im Mai 1983 über die Einweihungsfeier mit Segnung für unser neues 
LF 8, welches komplett von der FFW Holzkirchen bezahlt wurde. 



                    Sport & Feuerwehrfest Holzkirchen                                   Seite  66 

  



                    Sport & Feuerwehrfest Holzkirchen                                   Seite  67 

100 Jahre FFW Holzkirchen (1996) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Eingerahmt von den Ehrendamen unserer Wehr und im Beisein des 
Kommandanten richtete unser Bürgermeister Klaus Beck seine 
Grußworte an die Gäste unseres 100-jährigen Stiftungsfestes. 

Gruppenfoto am Brunnen 
 
Von links:  
Fahne: Josef Pscheidl, 
Matthias Amon, Uwe Weiß; 1. 
Kdt. Ernst Pscheidl; 
 
Ehrendamen: hintere Reihe: 
Eva-Maria Neumann, Sandra 
Hinnerkopf, Steffi Fix, Heike 
Mattern, Eva-Maria Pscheidl; 
Vordere Reihe: Susanne 
Zehnter, Alexandra Kohrmann, 
Annette Neumann, Daniela 
Mohr; Ehren-damenführer 
Tino Schmelz; 
 
Tafelträger: Sabrina Beck. 
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110 Jahre FFW Holzkirchen (10. – 12.06.2006): 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  

Als Dank und in 
Anerkennung wurde 
unserem Schirmherrn 
und Bürgermeister, 
Klaus Beck, eine kleine 
Erinnerungsgabe durch 
unseren Vorstand Klaus 
Neumann und unseren 
Kommandanten Tino 
Schmelz überreicht. 

Neben den festlichen 
Aktivitäten konnten auch 
Ehrungen in einem 
würdigen Rahmen und toll 
geschmückten Festzelt 
vollzogen werden. So 
wurde unser geschätzter 
Feuerwehrkamerad 
Michael Weiß für treue und 
aktive Mitgliedschaft mit 
dem staatlichen 
Ehrenkreuz in Silber 
ausgezeichnet. 

Die FFW Holzkirchen hat 
mit der FFW Birkenfeld 
und der FFW Holzkirchen 
im Donauries zwei 
Patenwehren – somit auch 
doppeltes Glück. Auf 
diesem Bild wird das 
Patengeschenk der FFW 
Holzkirchen/Ries an 
unsere Feuerwehrführung 
durch den damaligen 
Kommandanten, Hans 
Strobel, übergeben. 
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110 Jahre FFW Holzkirchen (10. – 12.06.2006): 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Nach dem 
Festgottesdienst 
zogen wir mit Musik 
von der St.-
Michael-Kirche 
Richtung Festplatz 
im Klostergarten. 

Direkt hinter den 
Ehrendamen folgten die 
Fahnenabordnungen der 
Patenwehren und der 
Ortsvereine. 

Zum Gruppenfoto mit 
unseren Ehrendamen 
(in rot) sowie den 
Ehrendamen der 
Patenwehr aus dem 
Ries musste niemand 
lange gebeten werden. 
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110 Jahre FFW Holzkirchen (10. – 12.06.2006): 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Beim feierlichen Festzug 
bildete unser LF 8 die 
Spitze, gefolgt von 
unserer 
Fahnenabordnung, dem 
Tafelträger, den 
Ehrendamen und der 
Mannschaft. 

Die Ortsvereine aus 
Wüstenzell und 
Holzkirchen sowie die 
Feuerwehren der 
umliegenden Gemeinden 
zogen mit uns 
gemeinsam durch das 
Dorf. Hier zu sehen, die 
Abordnung der 
Sängerrunde 
Holzkirchen. 

Bei strahlend blauem 
Himmel hatten die 
Teilnehmer des 
Festzuges sichtlich 
Freude und verliehen 
dem Stiftungsfest einen 
schönen Rahmen. Hier 
die Gruppe des 
Verschönerungsvereins 
Holzkirchen. 
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120 Jahre FFW Holzkirchen (03. – 05.09.2016): 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  

In Vorfreude auf das 
bevorstehende Fest 
wurden zahlreiche 
Feuerwehrdienstleistend
e für ihre Verdienste 
geehrt. 

Neben den Wehren aus 
Wüstenzell und Birkenfeld 
waren auch unser 
Bürgermeister Klaus Beck, 
die Mitglieder des 
Gemeindesrats sowie 
unser Landrat und 
Schirmherr Eberhard Nuss 
anwesend. 

Am ersten Abend 
unseres Jubiläumsfestes 
war das Zelt gut gefüllt 
und „Countdown“ sorgten 
für die nötige Stimmung, 
so dass nach kurzer Zeit 
das Festzelt bebte. 
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120 Jahre FFW Holzkirchen (03. – 05.09.2016): 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Zahlreiche Gastwehren 
aus nah und fern haben 
mit uns ein 
wunderschönes 
Festwochenende 
verbracht. 

Berthold Kohrmann 
wurde für seinen 
kreativen Einsatz bei der 
Gestaltung unseres St.-
Florian mit einem 
Bierkorb gedankt. 

Unsere langjährigen und 
verdienten Mitglieder 
Otmar Pfister und 
Helmuth Huppmann 
wurden zum 
Ehrenmitglied ernannt. 
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120 Jahre FFW Holzkirchen (03. – 05.09.2016): 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Mit unserem Schirmherrn 
und Landrat Eberhart 
Nuss durften wir nicht nur 
eine CSU-Maß 
(Schwarzbier) trinken. Als 
Dank für seine 
Unterstützung 
überreichten unsere 
Vorstände ein kleines 
Präsent mit Holzkirchner 
Spezialitäten 

Alle Ortsvereine waren 
beim Festzug vertreten. 
Auch unsere 
Patengemeinde aus 
Holzkirchen/Ries war mit 
einer stattlichen 
Teilnehmerzahl vertreten. 

Bei noch blauem Himmel 
hatten die Teilnehmer des 
Festzuges sichtlich Freude 
und verliehen dem 
Stiftungsfest einen 
schönen Rahmen. Hier die 
Gruppe unserer 
Patenwehr aus Birkenfeld. 
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In Gedenken 
 
 
Wir gedenken in Ehrfurcht und Dankbarkeit aller verstorbenen 
Feuerwehrmänner der Freiwilligen Feuerwehr Holzkirchen, 
besonders der Gründer, Kommandanten und Funktionäre, 
die durch Fleiß und Einsatz zur steten Weiterentwicklung 
unserer Gemeinschaft beigetragen haben. Gott zur Ehr, dem 
Nächsten zur Wehr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was man tief in seinem Herzen besitzt, kann man nicht 
durch den Tod verlieren. 

(Johann Wolfgang von Goethe) 
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Grußwort der Vorstände 

Liebe Mitglieder, liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde, 
sehr geehrte Gäste, 

es ist uns eine große Freude, Sie alle im 
Namen der gesamten Vorstandschaft 
unseres Sportvereins herzlich willkommen 
zu heißen. Mit dieser Festschrift möchten 
wir nicht nur auf ein besonderes Ereignis 
blicken, sondern auch die Gemeinschaft 
würdigen, die unseren Verein seit vielen 
Jahren trägt und prägt. 

 

Ein Sportverein ist weit mehr als ein Ort für Training und Wettkampf. Er ist Treffpunkt 
für Jung und Alt, ein Platz für Begegnung, Freundschaft und Zusammenhalt. Hier 
werden Werte wie Fairness, Respekt, Teamgeist und Engagement nicht nur vermittelt, 
sondern tagtäglich gelebt. Darauf können wir mit Stolz zurückblicken. 

Unser Verein hat sich im Laufe der Zeit stetig weiterentwickelt. Möglich wurde dies nur 
durch das große ehrenamtliche Engagement vieler Helferinnen und Helfer, 
Trainerinnen und Trainer, Betreuer, Funktionäre sowie durch die Unterstützung 
unserer Mitglieder, Sponsoren und Gönner. Ihnen allen gilt unser aufrichtiger Dank. 
Ohne diesen Einsatz wäre ein aktives und lebendiges Vereinsleben nicht denkbar. 

Besonders stolz sind wir auf unsere Nachwuchsarbeit. Kinder und Jugendliche finden 
bei uns nicht nur sportliche Förderung, sondern auch einen geschützten Rahmen, in 
dem sie soziale Kompetenzen entwickeln und Teil einer starken Gemeinschaft werden 
können. Gleichzeitig bietet unser Verein auch Erwachsenen und Senioren die 
Möglichkeit, aktiv zu bleiben und sich sportlich wie gesellschaftlich einzubringen. 

Ein solches Fest – wie wir es heute erstmalig gemeinsam mit der Freiwilligen 
Feuerwehr Holzkirchen feiern – ist ein großes Zeichen des Zusammenhalts in der 
Gemeinde und das Jubiläum „130 Jahre Feuerwehr Holzkirchen“ ein würdiger Anlass. 
Es zeigt, was möglich ist, wenn viele Menschen an einem Strang ziehen und sich mit 
Herzblut für eine gemeinsame Sache einsetzen. Sport verbindet Generationen, 
überwindet Grenzen und schafft Erinnerungen, die weit über den sportlichen Erfolg 
hinausgehen.   
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Wir wünschen allen Besucherinnen und Besuchern schöne Stunden, spannende 
sportliche Begegnungen und viele angenehme Gespräche. Möge dieses Fest dazu 
beitragen, unsere Gemeinschaft weiter zu stärken und die Begeisterung für unseren 
Verein auch in Zukunft lebendig zu halten. 

Im Namen der gesamten Vorstandschaft bedanken wir uns herzlich bei allen, die zum 
Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben, und wünschen unserem Verein 
weiterhin eine erfolgreiche und sportliche Zukunft. 

 

Mit sportlichen Grüßen 

 

Eure Vorstände des FC Holzkirchen 

Bernd Söhnel, Daniel Reinlein, Mark Laudenbacher, Michael Müller 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Impressum: 
Chronik FC Holzkirchen 
Text u. Layout Jürgen Kohrmann 
Bilder: FC Holzkirchen, Jürgen Kohrmann 
 
Der FC Holzkirchen 1949 e.V.  
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Der Beginn 
Im Zuge der wachsenden Begeisterung für den Fußballsport begannen 1949 
Ortsbürger, Heimatvertriebene und Flüchtlinge in Holzkirchen, einen Fußballverein ins 
Leben zu rufen. Damals zählte der Ort 409 Einwohner. 
Im Herbst fand die Gründungsversammlung im Gasthaus Krone statt, bei der der FC 
Holzkirchen offiziell ins Leben gerufen wurde. Die Vereinsbezeichnung „FC“ wurde in 
Anlehnung an den renommierten Club aus Nürnberg gewählt. 60 Bürger unterstützten 
den FC Holzkirchen finanziell. 
 

Die 1. Vorstandschaft 1949 
1. Vorsitzender  Amtmann Hans             
2. Vorsitzender  Cunze Heinrich  
Spielleiter   Cunze Heinrich        
Hauptkassiererin Waigand Babette 
Schriftführer   Rosenfeld Karl 
Vergnügungswart Feser Valentin 
 

Für das erste Trikot der Mannschaft fanden sich Sponsoren, die dem Verein heimlich 
finanzielle Mittel zur Verfügung stellten.  
 

Die 1. Fußballmannschaft 1949 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
st.v.l. Grysczyk Herbert, Müller Josef, Jocham Alfons, Schmitt Alfred, Kohlhepp Hans.   
v.v.l.  Schmitt Konrad, Kroyer Otto, Kohrmann Erhard, Förster Helmut, Spiegel Karl, Kohrmann Anton  
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Die Infrastruktur 

Die Platzfrage und die Baumaßnahmen bis heute 
Im Ort und am Ortsrand wurden verschiedene Flächen für den neuen Fußballplatz 
diskutiert. Unter äußerst schwierigen Bedingungen entstand schließlich ein Spielfeld 
auf der Heide. Das heutige Gelände, auf dem sich damals mehrere Feld- und 
Wiesenstücke sowie zahlreiche Hecken befanden, wurde zu einem 48 x 90 Meter 
großen Spielfeld ausgewiesen.  
Bereits 1954 zeigte sich, 
dass die Spielfläche für 
die wachsende 
Spielerzahl zu klein war. 
Deshalb wurde der Platz 
um 10 Meter in der 
Breite erweitert. Zudem 
entstanden neben dem 
Spielfeld zwei mit Gas 
beheizbare 
Umkleideräume. 
 
Der Sportheimbau (1968–1972) 
Mit dem stetig wachsenden Spielbetrieb wurde im Frühjahr 1968 beschlossen, die 
bestehenden Vereinsräume zu erweitern.  
Ein 120 qm großes Sportheim 
incl. Sanitärräumen sowie ein 
Wasserturm wurde gebaut. Die 
Baukosten beliefen sich 41.220 
DM. Insgesamt investierten sie 
etwa 3.000 Stunden an 
Eigenleistung, sodass nach vier 
Jahren Bauzeit das neue 
Sportheim fertiggestellt werden 
konnte. 
 

Der Straßenbau 1972 
Auch Bürgermeister Emil Schmitt, der selbst großen sportlichen Enthusiasmus zeigte, 
unterstützte die Mannschaft während der Spielrunde 1972 auf besondere Weise. Er 
versprach, den Ausbau der Straße zum Sportgelände umzusetzen, sollte dem FC 
Holzkirchen der Aufstieg gelingen.  Der Verein erklärte sich bereit, das Vorhaben mit 
einem Betrag von 5.000 DM finanziell zu unterstützen.  
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Sportplatzsanierung 1978 – 1980 
1978 begann die dringend 
benötigte Sanierung des 
Sportplatzes. Der Landkreis 
unterstützte das Vorhaben mit 
einem Zuschuss in Höhe von 
10.000 DM. Für die notwendigen 
Planierungs-arbeiten konnte man 
die Truppen der amerikanischen 
Armee aus Aschaffenburg 
gewinnen. Die Kosten beliefen sich 
auf 40.450 DM 
 
. 
Strom- und Wasserversorgung des Sportgeländes 1981 

Nach dem Abschluss des Sportplatzneubaus zeigte sich, 
dass die Wasserversorgung für eine Rasenpflege nicht 
ausreichte. Über Jahre hinweg wurde das benötigte 
Wasser zum Duschen der Spieler und zur Bewässerung 
des Platzes mit einem Wasserfass vom Ort zum 
Sportgelände transportiert.  
Im Jahr 1981 wurde auf einer Strecke von 700 Metern und 
einem Höhenunterschied von 70 Metern die 
Stromversorgung installiert. Gleichzeitig erfolgte der 
Einbau von Wasser- und Abwasserleitungen sowie einer 
Telefonleitung. Die Vereinsmitglieder leisteten rund 3.000 
Stunden an Eigenleistung. 
Der Bürgermeister Schmitt bezeichnete diese 
Baumaßnahme als einen Meilenstein in der Geschichte 
des FC Holzkirchen.  

 
Neubau eines Trainingsplatzes 1982 
Um den Spiel- und Trainingsbetrieb für 
den FC Holzkirchen weiter auszubauen, 
wurde zusätzlichen ein Trainingsplatz 
angelegt.  
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Umbau des Sportheimes und der Sanitäranlagen 1994 
Die bereits seit dem Jahr 1986 geplante Erweiterung der Vereinsräume konnte 
schließlich im März 1994 in Angriff genommen werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Gesamtkosten für die Baumaßnahme beliefen sich auf 520.000 DM. Im Rahmen 
dieser Investition wurde das Sportheim vergrößert und eine neue Küche gebaut. 
Zusätzlich entstanden ein Vorratsraum, ein Erste-Hilfe-Raum, zwei neue 
Umkleideräume mit Duschen sowie großzügige Sanitäranlagen. Auch ein Grillraum 
und ein Sitzungszimmer wurden geschaffen.  
Die Gesamtfläche des Neubaus beträgt 330 Quadratmeter. Besonders hervorzuheben 
ist der neu entstandene, überdachte Freisitz mit einer Grundfläche von 130 qm. 
 
Neue Flutlichtanlage und weitere Unterstellmöglichkeiten 1997: 
Um die Trainingsbedingungen weiter zu optimieren, wurde eine neue Flutlichtanlage 
am Trainingsplatz installiert.  
Statt der bisherigen Halle wurden sechs Garagen aufgestellt, die von der Firma Fuchs 
gespendet wurden.   
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Sportplatzvergrößerung 2002 auf 67 x 102 Meter 
Die Maßnahme, Sportplatz-vergrößerung 
auf die Maße 67 x 102, wurde vom 
Vorsitzenden Kohrmann 2002 
vorangetrieben, um den Verein 
zukunftssicher zu machen.  
Ein weiteres Ziel der Baumaßnahme war 
auch die Installation einer neuen 
Bewässerungsanlage. Kosten der 
Maßnahme 80.000 DM. Die Finanzierung 
erfolgt durch ein hohes Maß an 
Eigenleistung und Eigenmitteln des 
Vereins sowie durch einen Zuschuss des 

Bayerischen Landessportverbands (BLSV). Die Gemeinde übernimmt die Kosten für 
die Verlegung der Wege. 
Festplatz – Pflasterarbeiten 2013: Im Frühjahr 2013 wurde der Festplatz am 
Sportgelände umfassend neugestaltet. Die Vereinsmitglieder übernahmen dabei 
sämtliche Pflasterarbeiten in Eigenleistung und trugen damit maßgeblich zur 
Erweiterung und Modernisierung des Platzes bei. Die Maßnahme stärkte den 
Gemeinschaftssinn und sorgt bis heute für eine verbesserte Infrastruktur bei 
Vereinsveranstaltungen und Festen.  
 
 
 
FC Holzkirchen installiert 2022 einen Defibrillator am Sportheim. 
Der plötzliche Herztod ist eine der häufigsten Todesursachen in Deutschland.  
Ein automatisierter externer Defibrillator (kurz AED) kann im Notfall Menschenleben 
retten – darum ist ein solcher jetzt 
auch am Sportheim des FC 
Holzkirchen zu finden - für 
jedermann zugänglich, wenn er 
gebraucht wird. 
Der FC Holzkirchen bedankt sich 
herzlich für die finanzielle 
Unterstützung bei der Sparkasse 
Mainfranken Würzburg mit 2.000,00 
€ sowie der Raiffeisenbank 
Höchberg mit 1.000,00 €.  
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Neuer Gemeinschaftsbereich mit Sitzecke und Grillplatz 2024 
Mit der Anlage eines Gemeinschaftsbereichs mit Sitzgelegenheiten, Feuerstelle und 
Bepflanzung ist ein Ort für 
gemeinsame Aktivitäten neben dem 
Sportgelände entstanden. 
Materialien und Bepflanzung für das 
Kleinprojekt wurden über die Allianz 
aus Mitteln des ALE-Unterfranken 
sowie über einen Eigenanteil der 
Allianz-Gemeinden bezuschusst.  
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Die Fußball-Abteilung ab 1949 
Die ersten Jahre des FC Holzkirchen: Herausforderungen und Zusammenhalt 
Die ersten Jahre nach der Gründung des FC Holzkirchen waren von großen 
Herausforderungen geprägt. In der kleinen Gemeinde fehlte es an ausreichend 
Spielermaterial. Diese schwierige Anfangszeit stellte den Verein und seine Mitglieder 
vor enorme Aufgaben.  
Doch dank des Engagements der damaligen Verantwortlichen und insbesondere der 
jungen Spieler konnte der FC Holzkirchen weiterbestehen und überlebte die 
schwierige Anfangszeit – so wie es auch im Vereinslied besungen wird. Der 
Zusammenhalt und die Motivation der Mitglieder waren entscheidend, um den 
Fortbestand des Vereins zu sichern und die Grundlage für die weitere Entwicklung zu 
legen.  

Jahre 1953–1958: Erste Erfolge, Wachstum und neue Aktivitäten 
Im Jahr 1953 konnte die Fußballmannschaft ihre ersten größeren Erfolge bei 
Pokalturnieren feiern. Diese sportlichen Erfolge sorgten dafür, dass sich immer mehr 
junge Bürger aus dem Ort für den Fußballsport begeisterten. 
Dank des zunehmenden Interesses war es dem Verein möglich, im Jahr 1954 erstmals 
eine Reservemannschaft aufzustellen  
 
Pokalturnier in Dertingen 1955 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l. Gerhard Pfohl, Josef Zentgraf, Hermann Schmitt, Ernst Neumann, ?, Anton Kohrmann, Winfried 
Rothaug, Horst Huppmann 

Die schweren Zeiten im Jahr 1959/60 
In den Jahren 1959/60 befand sich der Verein erneut in schwierigen Zeiten: Neben 
sportlichen Rückschlägen kam es zudem zu zahlreichen internen Streitigkeiten. 
Nach dem Rücktritt des 1. Vorsitzenden war es schließlich einigen jungen Spielern zu 
verdanken, dass der Verein nicht aufgelöst wurde.  
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Reservemannschaft 1960 
h.vl.: Kohrmann Hubert, Kohrmann Manfred, Kohrmann Erhard, Schmitt Alfred, Neumann Ernst, Amon 
Oswald, Fleischmann Werner, Huppmann Josef v.v.l.: Pfohl Gerhard, Niedermeyer Josef, Gryszyk 
Herbert, Huppmann Josef 
 
 
Meisterschaft im Sportjahr 1968/69 (C-Klasse Gruppe 7) 
Im Sportjahr 1968/69 konnte die 1. Fußballmannschaft des FC Holzkirchen einen 
bedeutenden Erfolg verbuchen: Der Gewinn der ersten Meisterschaft in der C-Klasse 
Gruppe 7 markierte einen Meilenstein in der Vereinsgeschichte. Dieser Titelgewinn 
zeigte eindrucksvoll das sportliche Können und die Entwicklung der Mannschaft und 
sorgte für große Begeisterung im Verein und im Ort. Mit diesem Erfolg setzte der FC 
Holzkirchen ein deutliches Zeichen und legte den Grundstein für weitere sportliche 
Erfolge in den folgenden Jahren. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
st.v.l. 1. Vorsitzender Philipp Kohrmann, Alfred Mühlberger, Karl Zentgraf, Wolfgang Schulz, Dieter 
Rosenfeld, Alfred Schmelz, Oskar Kohrmann, Günter Beifuß, Spielleiter Erhard Kohrmann, Trainer Martin 
Goldschmitt. kn.v.l. Josef Roos, Günter Dinselbacher, Erwin Kohrmann, Winfried Laudenbacher, Waldemar 
Streitenberger, Hermann Laudenbacher, Herbert Müller. 
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Das Sportjahr 1971/72 und die 2. Meisterschaft.  
Drei Jahre nach dem Aufstieg in die B-Klasse gelang es der 1. Fußballmannschaft des 
FC Holzkirchen, unter der Leitung von Trainer Franz Müller einen weiteren wichtigen 
sportlichen Erfolg zu feiern. In der Saison 1971/72 schaffte die Mannschaft den 
Aufstieg in die A-Klasse und sicherte sich damit die zweite Meisterschaft in der 
Vereinsgeschichte. Dieser erneute Erfolg unterstreicht die positive Entwicklung des 
Teams in den Jahren nach dem ersten Aufstieg und spiegelt das kontinuierliche 
Engagement sowie den sportlichen Ehrgeiz von Spielern und Verantwortlichen wider. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
st.v.l. Spielleiter Erhard Kohrmann, Alfred Mühlberger, Wolfgang Schulz, Karl Zentgraf, Hermann 
Laudenbacher, Dieter Rosenfeld, Alfred Schmelz, Walter Anton, Oskar Kohrmann, Herbert Müller, 1. Vors. 
Philipp Kohrmann, Trainer Franz Müller. 
 kn.v.l. Günter Dinselbacher, Erwin Kohrmann, Winfried Laudenbacher, Waldemar Streitenberger. 

Das erste Jahr in der A-Klasse – Höhepunkte und Vereinsleben 
Die Saison 1972/73 begann für den FC Holzkirchen mit einem außergewöhnlichen 
Ereignis: Bereits im vierten Spiel am 20. August 1972 gelang der Mannschaft ein 
fulminanter 12:0-Heimsieg. Dieses beeindruckende Ergebnis sorgte für große 
Begeisterung im Verein und unterstrich eindrucksvoll den gelungenen Start in die neue 
Spielklasse. Nach diesem Torfestival folgte eine kurze Unterbrechung des 
Spielbetriebs, bedingt durch die Olympischen Spiele. 
In den darauffolgenden zehn Jahren behauptete sich der FC Holzkirchen trotz seiner 
Größe als kleinster Verein in der damaligen A-Klasse. Der Verein spielte kontinuierlich 
eine wichtige Rolle und gehörte stets zur Spitzengruppe.  



                    Sport & Feuerwehrfest Holzkirchen                                   Seite  100 

  



                    Sport & Feuerwehrfest Holzkirchen                                   Seite  101 

Viele denkwürdige 
Fußballfeste wurden sowohl 
auf der „Häd“ – dem 
heimischen Sportplatz – als 
auch bei Auswärtsspielen 
gefeiert. Besonders die 
intensiven und hart 
umkämpften Derbys gegen 
die Nachbargemeinden 
stellten die Highlights der 
jeweiligen Sportjahre dar und 
sorgten für eine besondere 
Atmosphäre sowie für 
zahlreiche emotionale 
Momente im Vereinsleben. 
 
 
Mannschaftsbild mit Trainer Dittmeier 
h.v.l Beifuß Günter, Zentgraf Karl, Schmelz Alfred, Laudenbacher Hermann, Schmitt Roland, Huppmann 
Wolfgang, Rosenfeld Dieter, Anton Karlheinz, Trainer Dittmeier, Mühlberger Alfred. 
v.vl. Schmelz Roland, Bischof Erich, Streitenberger Waldemar, Dinselbacher Günter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mannschaftsbild von 1975 unter Trainer Kuhn 
h.v.l. Laudenbacher Hermann, Dinselbacher Günter, Schmitt Alfred, Kohrmann Erich, Laudenbacher 
Winfried, Rosenfeld Dieter, Erb Bernhard, Mühlberger Alfred, v.v.l. Schmitt Roland, Schmelz Alfred, 
Schmelz Roland, Huppmann Wolfgang, Streitenberger Waldemar.  
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1987 – Ein sportlicher Einschnitt 
Im Jahr 1987 musste die 1. Fußballmannschaft nach 15 Jahren ununterbrochener 
Zugehörigkeit zur A-Klasse den Abstieg in die B-Klasse hinnehmen.  
 
Zurück in die A-Klasse in der Saison 1989/90! 
3. Meistertitel der Reservemannschaft in Folge.  
"Der FC Holzkirchen brachte seine Elfmeter besser im Kasten unter" stand 
geschrieben, als man das 1. VG-Turnier der Verwaltungsgemeinschaft Helmstadt in 
Remlingen gegen Uettingen im Elfmeterschießen gewann. 
Nach einem Kopf an Kopf Rennen mit Bischbrunn Rechtenbach und Wiesthal während 
der gesamten Spielrunde stieg 
der FCH zum zweiten Mal in die A- 
Klasse auf. 
Nach dem erneuten Aufstieg in 
die A-Klasse zeigte sich rasch, 
dass die Mannschaft 
Schwierigkeiten hatte, sich auf 
dem höheren Niveau zu 
behaupten. Bereits nach einem 
Jahr musste das Team einen 
weiteren Rückschlag hinnehmen 
und fand sich erneut in der B-
Klasse wieder.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mannschaft mit Trainer Jochen Göpfert 1994 
st.v.l. i: Kohrmann Jürgen, Rosenfeld Dieter, Trainer Jochen Göpfert, Dietmar Schäfer, Uwe Rosenfeld, Ralf 
Kohrmann, Thomas Bachmann, Gernot Weigand, Mark Laudenbacher, Bernd Schmitt, Gerhard Müller v.v.l: 
Siggi Schmeiser, Reiner Neumann, Jürgen Scheuermann, Edgar Dornbusch, Rudi Huppmann, Tino 
Schmelz  

 Mannschaft mit Trainer Winfried Laudenbacher 
h.v.l. Winfried Laudenbacher, Schmeisser Siggi, Bachmann Thomas, Schmelz Harry, Reinlein 
Peter, Rosenfeld Karl, Rosenfeld Dieter, Huppmann Siggi, Zentgraf Karl, Müller Gerd 
 v.v.l. Kohrmann Jürgen, Kohlhepp Gerd, Anton Walter, Müller Manfred, Bischof Erich, 
Laudenbacher Gerd, Huppmann Wolfgang 
 



                    Sport & Feuerwehrfest Holzkirchen                                   Seite  104 

  



                    Sport & Feuerwehrfest Holzkirchen                                   Seite  105 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der FC Holzkirchen reif für die Meisterschaft 1996/97 
Mit neuem Trainer Hermann Beck zu neuen Ufern. Holzkirchen heißer 
Meisterschaftskandidat. Eine Serie von neun ungeschlagenen Spielen brachte die 
Mannschaft auf Platz 1 der Tabelle, welche bis zum Schluss gehalten wurde, und 
brachte somit die 3. Meisterschaft vorzeitig nach Holzkirchen.  
 

Mannschaften  mit Trainer Hermann Beck 1998 
 
Weihnachten 1997  
"Da genießt man es, Mitglied beim FC Holzkirchen zu sein" 
Festlich geschmückt war das Jugendheim zur Weihnachtsfeier 1997. 
Vorsitzender Jürgen Kohrmann dankte für ein beispielhaftes Engagement. Wir haben 
alle Chancen beim Schopf ergriffen und ein erfolgreiches Jahr hinter uns  
gebracht: Meisterschaft 25 Jahre nach dem letzten großen Erfolg, Meisterschaftsfeier, 
Sportwoche 97 und der derzeitige 2. Tabellenplatz in der A-Klasse, da genießt man 
es Mitglied beim FC Holzkirchen zu sein. 
 
Zum Sportler des Jahres - erstmals wurde eine solche Umfrage unter den Gästen der 
Weihnachtsfeier durchgeführt, wählten die Gäste Rainer Neumann. 
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Meisterschaft der Reserve, Meisterschaft der Tischtennisjugend sowie der Aufstieg 
der 1. Fußballmannschaft in die Bezirksliga sind 1998 die größten Erfolge innerhalb 
eines Sportjahres.  
 
Entscheidungsspiel um den Aufstieg in die Bezirksliga in Breitenbrunn: FC Holzkirchen 
- TuS Röllbach 3:2 (0:0, 0:0) nach Elfmeterschießen vor 800 Zuschauern. 
 
Mannschaftsaufstellung beim Relegationsspiel: 
Tor: Huppmann Rudi 
Abwehr: Thielke Detlef, Bachmann Thomas, Albert Herwig 
Mittelfeld: Schmitt Bernd, Laudenbacher Steffen, Laudenbacher Mark, Suttner Hans 
Jürgen 
Sturm: Beck Hermann, Laudenbacher Thorsten, Neumann Rainer 
Ergänzungsspieler: Schmelz Tino, Kohlhepp Martin, Dornbusch Edgar, Zentgraf 
Thomas, Müller Andreas, Ott Frank (ETW) 
Trainer: Beck Hermann, Co-Trainer: Laudenbacher Winfried 
 
August 1999, Holzkirchen schafft die Sensation. In der fünften Toto-Pokalrunde warf 
der Kreisligist den Bayernligisten FV Würzburg sensationell mit 2:0 Toren aus dem 
Rennen. 

Abstieg aus der Bezirksliga 1999 und schwierige Saisonverläufe 
Nach dem viel umjubelten Aufstieg in die Bezirksliga sah sich die 1. 
Fußballmannschaft des FC Holzkirchen bereits 1999 vor großen Herausforderungen. 
Trotz einer insgesamt soliden Ausbeute von 31 Punkten reichte die Leistung 
insbesondere in den Heimspielen nicht aus, um die Klasse zu halten. Die Schwächen 
auf eigenem Platz führten dazu, dass das Team am Ende der Saison den Gang zurück 
in die Kreisliga antreten musste.   
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st: Kohrmann J.  Laudenbacher W. Kohrmann R.  Bachmann Th. Schmelz T. Beck H. Kempf R. 
Laudenbacher M. Schmitt B. Trainer Fesel KH. Suttner HJ. 
Kn: Zentgraf Th. Laudenbacher St. Thielke T. Laudenbacher Th. Neumann R. Mökesch E. Albert H. 
Dornbusch E. Kohlhepp M.  vorne: Huppmann R. Bechold P. 
 
Erneuter Gewinn des VG Turniers 2001 auf eigenem Gelände. Trainingslager auf 
Mallorca unter Trainer Fesel mit 30 Teilnehmern 
 
Trainingslager 2003 der Fußballmannschaft in Side/ Türkei. Das 100 Meter Tor von 
Torwart Peter Bechold in Erlenbach, der einen Abschlag direkt im Erlenbacher Tor 
unterbrachte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mannschaft um Trainer Reinhard Müller 
 

  

Das Team in der Bezirksliga mit Trainer Karl Heinz Fesel 
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Die Kreisliga konnte 2008 trotz 31 Punkten nicht gehalten werden Die 2. Mannschaft 
musste zu Beginn der Runde aufgrund Spielermangel zurückgezogen werden. 
Durch die anstehende Fusion mit dem TSV Remlingen 2010, verzichtet der FC auf 
sein Aufstiegsrecht.  
  

Mannschaft unter Trainer Mark Laudenbacher 2010 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
Mannschaft unter Trainer Markus Geier 2013  
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Neue Spielgemeinschaft der SV Aalbachtal 2018 

Diese neue Spielgemeinschaft umfasst neben Holzkirchen/Remlingen auch die zweite 
und dritte Mannschaft des TSV Uettingen sowie den SC Roßbrunn/Mädelhofen. Ziel 
ist es, als gemeinsamer Verein unter dem Namen SV Aalbachtal in den Spielbetrieb 
zu gehen und die Kräfte zu bündeln.  
 

Trainer Julian Herrmann mit der 1. Mannschaft 2020 
 
 

Schon wieder eine neue Situation im Fußballbereich 2022 
Aufgrund der Kündigung der Fußballspielgemeinschaft zwischen 
dem FV 2010 Holzkirchen/Remlingen, TSV Uettingen und 
Roßbrunn/Mädelhofen durch den TSV Uettingen musst über eine 
Lösung entschieden werden. 
Der SV Aalbachtal wird ersetzt durch die SG Remlingen-
Holzkirchen. Die Mannschaft setzt sich zusammen aus Spielern 
des ehemaligen Vereins SV Aalbachtal aus Uettingen, Remlingen, 
Greußenheim und Holzkirchen. 
 Im Zuge der Neuordnung wurden auch die verantwortlichen 

Positionen im Fußballspielbetrieb in Holzkirchen neu besetzt.  Neuer Vorstand Sport 
beim FC Holzkirchen ist Daniel Reinlein. Ihm zur Seite stehen Alexander Suttner als 
Spielleiter der Fußballabteilung und Tobias Huppmann als Jugendleiter. 
 Als Trainer für die kommende Runde wurde Julian Hellmann weiter verpflichtet. 
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Marco Kempf übernimmt als neuer Trainer die Mannschaft 2023 und kann gleich 
Relegation spielen. 
 
Relegation Aufstieg in die Kreisklasse Freitag, 02.06.2023 in Zellingen 
Bergrothenfels/Hafenlohr schlägt Holzkirchen/Remlingen in einem kampfbetonten 
Quali-Spiel 1:0 (1:0) 
Gegen die Nachrücker der SG Remlingen-Holzkirchen muss der Kreisklassist alles 
aufbieten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Trainer Marco Kempf mit der Mannschaft 2025 
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Gründung und Entwicklung der AH-Abteilung 1983 
 
Im Jahr 1983 entstand innerhalb des FC Holzkirchen der Wunsch, auch den älteren 
Spielern weiterhin eine sportliche Betätigung im Verein zu ermöglichen. Auf der 
Sitzung am 13. September 1983 erklärte sich Oskar Kohrmann bereit, die Leitung 
dieser neuen Abteilung zu übernehmen. In der Folge wurde die Gründung der AH-
Abteilung offiziell 
beschlossen.  
Seit ihrer Gründung zeichnet 
sich die AH-Abteilung bis 
heute besonders durch 
zahlreiche 
kameradschaftliche und 
gesellschaftliche Aktivitäten 
aus, die das Vereinsleben 
bereichern und den 
Zusammenhalt innerhalb des 
FC Holzkirchen stärken.  

 

 

Gesellschaftliche Aktivitäten und Trainingslager der AH-Truppe 
Ein fester Bestandteil der Aktivitäten der AH-Truppe sind die regelmäßigen 
Fahrradtouren, die von Siggi Schmeisser ins Leben gerufen wurden.  
Darüber hinaus fährt die AH Fußballmannschaft seit 2012 jährlich zum Trainingslager 
an den Gardasee. Neben den 
sportlichen Einheiten stehen 
kulturelle Ausflüge, Weinproben 
und Bootsfahrten auf dem 
Gardasee auf dem Programm. 
Auch die kulinarischen 
Besonderheiten Italiens kommen 
dabei nicht zu kurz. Diese 
gemeinsamen Reisen tragen 
wesentlich zum gesellschaftlichen 
Miteinander und zur Förderung 
des Teamgeists bei.   
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Teilnehmer Trainingslager 
 am Gardasee 

 

 

Winterwanderung der AH-Truppe 
Zu Beginn jedes neuen Jahres organisiert die AH-Truppe traditionell eine 
Winterwanderung. Die Wanderroute erstreckt sich über etwa 10 Kilometer und führt 
durch verschiedene Ziele und Ortschaften rund um Holzkirchen.  
 
Jahresabschluss: Fußball und Kesselfleischessen 
 
Den traditionellen Abschluss des 
Jahres bildet ein Fußballturnier, das 
speziell für AH-Mannschaften 
ausgerichtet wird. Im Anschluss 
daran versammeln sich die 
Teilnehmer im Sportheim sowie im 
Freisitz zu einem geselligen 
Kesselfleischessen.  
 
 
 
 
Die bisherigen AH Leiter  Kohrmann Oskar 
    Schmitt Egon 
    Beck Klaus 
    Schmeisser Siggi 
    Pilsner Claus 

Plail Rainer  
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Entwicklung der Jugendmannschaften ab 1963 
In den Jahren 1963/64 wurde beim FC Holzkirchen erstmals eine A-
Jugendmannschaft ins Leben gerufen und damit der Grundstein für eine 
kontinuierliche Jugendarbeit 
gelegt. Die Mannschaft setzte 
sich aus insgesamt 16 
Jugendlichen zusammen, die 
aus den Ortschaften Holzkirchen 
und Wüstenzell kamen. 
 
1.Jugendmannschaft 1964 
st.v.l. Beifuß Günter, Schmitt Karl Heinz, 
Schmelz Alfred, Laudenbacher 
Hermann, Müller Franz, Müller Herbert 
kn.v.l. Förster Josef, Rosenfeld Dieter, 
Schmitt Josef, Dinselbacher Günter, 
Laudenbacher Winfried 
 

 
Über viele Jahre hinweg konnten die 
einzelnen Mannschaften erfolgreich 
mit Spielern aus den Ortschaften 
Holzkirchen und Wüstenzell besetzt 
werden. Dabei erzielten die Teams 
wiederholt beachtliche Erfolge und 
errangen mehrere Meistertitel.  
 
 
 
 
 

 
 
Mit der Ausweitung der 
Spielklassen wurde jedoch 
deutlich, dass die vorhandene 
Anzahl an Spielern nicht mehr 
ausreichte, um alle Mannschaften 
eigenständig zu stellen. Aus 
diesem Grund wurde die erste 
Spielgemeinschaft mit dem TSV 
Homburg gegründet.   
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Aktuelle Jugendmannschaften  
 

  

U7 SG TSV Remlingen 
Trainer: Julian Herrmann, Patrick Hünlein 

U11 -1  SG 
TSV Uettingen     
Trainer: Klaus Bacher, 
Oliver Hemm, Timo 
Hubel und Peter 
Endres 
        
 

U9 SG TSV Remlingen Trainer: Daniel Hemrich, 
Marius Stollberger, Dominik Bohlig 
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U13 SG  FV Helmstadt Trainer: Jochen Müller, 
Steffen Blatz, Andreas Kurz, Tom Horn, Stefan 
Gerber 

U15 -1  SG 
TSV Uettingen 

U15 -2  SG 
TSV Uettingen 

U15 SG  TSV Uettingen   Trainer: Matthias Stenger, Nico Rupprecht, 
Ralph Fiederling, Andreas Fiederling, Oliver Girg 
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Heute setzen sich die Jugendmannschaften aus Spielern der 
Verwaltungsgemeinschaft Helmstadt zusammen. Die Mannschaften sind dabei auf die 
Vereine FV Helmstadt, TSV Uettingen sowie TSV Remlingen 
verteilt, was die Flexibilität und die Zusammenarbeit der Vereine im Jugendbereich 
unterstreicht. 

U17 SG FV Helmstadt  Trainer:  Trainer Sven 
Herzer, Luca Roth, Lukas Gehringer, Peter Wander, 
Gerd Schleßmann 

U19 SG TSV Uettingen Trainer: Philipp Geiger, Kai 
Schleßmann, Julian Herrmann, Benjamin Lanig 
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Der FC Holzkirchen möchte sich herzlich bei den Firmen Matterstock und Stiga für 
die Beratung, Planung und Umsetzung unserer neuen Mähroboter bedanken. Für 
unsere drei neuen „Kollegen“ gab es die passenden Dächer sogar noch obendrauf. 
Vielen Dank für die tolle Unterstützung – wir wissen das sehr zu schätzen!  
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Die Tischtennisabteilung 
Neben dem Fußball wurde im Jahr 1958 auch Tischtennis als weitere Sportart im 
Verein etabliert. Im Klosterhof traf man sich, um die ersten Spiele auf einem 
Scheunentor auszutragen später wurde auf einer von Konrad Schmidt gefertigten 
Platte im Saal vom Gasthaus Engel gespielt. Im ehemaligen Tanzsaal des Gasthauses 
Krone wurde dann ab 1958 die ersten Verbandsspiele ausgetragen. Wegen dem 
Umbau des Gasthauses Krone musste man sich 1960 sich von der Verbandsrunde 
zurückziehen. Einige Spieler gingen nach Remlingen und spielten dort weiter. 1964 
war es dann endlich so weit, der Gymnastikraum in der neuen Schule konnte wieder 
der Trainings und Spielbetrieb aufgenommen werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Jahr 1969 beim 20-jährigen Vereinsjubiläum wurde ein Tischtennis-
Freundschaftsspiel gegen Seligenstadt veranstaltet. Das Spiel fand in festlicher 
Atmosphäre im Klostergarten statt. 
1989 nahmen eine erste Mannschaft und eine Jugendmannschaft an den 
Verbandsspielen teil. Neben Vereinsmeisterschaften wurde auch eine jährliche 
Dorfmeisterschaft für Hobbyspiele durchgeführt. 
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Zwei Urgesteine der Holzkirchner Tischtennisgeschichte:  
links: Hermann Neumann und rechts: Josef Wiesmann 
Besonders hervorzuheben sind die Erfolge, die im Rahmen der Kreismeisterschaften 
erzielt werden konnten. Die Abteilung wurde in den zurückliegenden Jahren von 
Hermann Neumann, Josf Wiesmann, Huppmann Gerhard, Horst Hinnerkopf, Helmut 
Kröll und Bernhard Stumpf geleitet. 
 
Erfolge und Entwicklung der Tischtennisabteilung ab 1980 
Im Jahr 1980 konnte die Tischtennisabteilung einen bedeutenden Aufschwung 
verzeichnen. Die 1. Mannschaft stand kurz vor dem Aufstieg, verpasste diesen jedoch 
denkbar knapp – es fehlte lediglich ein Punkt zum Erreichen der nächsthöheren 
Spielklasse.  
Ein herausragendes Ereignis stellte der 
Gewinn des Kreispokals durch die 1. 
Jugendmannschaft des FC Holzkirchen 
1999 dar. Zum ersten Mal in der 
Vereinsgeschichte gelang es der 
Tischtennisjugend des Kreises Würzburg-
Süd, diesen begehrten Pokal zu gewinnen. 
Trotz der erfolgreichen Jahre und der 
erfreulichen Entwicklungen, insbesondere 
im Jugendbereich, stand die 
Tischtennisabteilung ab 2003 vor neuen 
Herausforderungen.  
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In den folgenden Jahren führte jedoch ein stetiger Rückgang der Spieler dazu, dass 
die Abteilung im Jahr 2012 aufgelöst wurde. Die verbliebenen Aktiven, die dem 
Tischtennissport weiterhin treu bleiben wollten, fanden in der benachbarten 
Tischtennisabteilung in Remlingen eine neue sportliche Heimat und setzten ihr 
Engagement dort fort. 
 
 
 
Bevor das 2017 Endspiel der Sportwoche stattfand, 
hatte Thomas Huppmann, der Deutsche Meister im 
Tischtennis-Behindertensport aus Holzkirchen, seinen 
großen Auftritt. In einem Interview mit Jürgen 
Kohrmann berichtete er ausführlich von seiner 
sportlichen Laufbahn und den bisherigen Erfolgen. Im 
Anschluss zeigte er gemeinsam mit Andreas Jakob bei 
einer Tischtennis-Demonstration sein Können und 
begeisterte das Publikum. 
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Die Gymnastikabteilung 
Bereits im Jahr 1959 fanden sich junge Mütter in Holzkirchen unter der Leitung von 
Anneliese Kohrmann zusammen, um gemeinsam Gymnastik zu treiben. Zu Beginn 
nutzten sie hierfür den Schulsaal der Gemeinde, doch auch im Freien waren sie beim 
Sport zu sehen.  
Ihr Engagement erforderte damals Mut, denn sowohl die eigenen Ehemänner als auch 
die übrige Bevölkerung betrachteten das sportliche Treiben der Frauen als ungewohnt 
und oft als überflüssige Zeitverschwendung. 

Die Teilnehmerinnen waren zunächst nicht 
offiziell dem Verein angeschlossen. Mit der 
Fertigstellung der neuen Schule im Jahr 1964 
nutzten die Damen regelmäßig den 
Gymnastikraum. 1968 traten sie dem FC 
Holzkirchen bei und leisteten einen 
Vereinsbeitrag.  
Die Zeit war jedoch noch nicht reif, und im 
Verein wurden sie nicht als gleichwertige 
Partner akzeptiert. So verließen die Frauen 
nach zwei Jahren wieder den Verein und 
organisierten ihre Gymnastikstunden erneut 
unabhängig. 

Der Wiedereintritt erfolgte 
dann im Jahr 1985, als 
unter der Leitung von 
Vorsitzenden Dieter 
Rosenfeld der 
Familienbeitrag eingeführt 
wurde. Diesmal sollten die 
Frauen ihr Engagement 
im Verein nicht bereuen. 
Seit 1985 entwickelte sich 
die Gymnastikabteilung 
rasant weiter. Es wurden 
zwei Mädchengruppen 
sowie zwei Damengruppen gegründet, die bis heute Bestand haben.  
 
Die Sportwoche 1989 wurde mit einer Gymnastikvorführung eingeleitet. 108 Mädchen 
und Frauen in schwarz-weißem Dress formierten sich unter viel Beifall in der Mitte des 
Spielfeldes zu den Initialen des Fußballclubs Holzkirchen: "FCH". 

Durch die neuen Räume im Gemeindehaus wurde das Breitsportprogramm im 
Gymnastikbereich erweitert. 5 Gruppen sind in Einsatz und ein spezielles Programm 
für Kinder ist angelaufen.  Aufgrund des erweiterten Programmes wurde 2014 wieder 
eine Gymnastikleiterin (Simone Schmitt bis heute) in die Vorstandschaft gewählt. 

Aktuell setzt sich die Gymnastikabteilung aus mehreren Gruppen zusammen, die ein 
vielfältiges sportliches Angebot für verschiedene Altersklassen bieten. 
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Es war einmal 
Die Gymnastikgruppen von  1989 
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Die Gymnastikgruppen 2026 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

HoKi Turn-Kids ab 6 Jahre 
Trainerinnen:    Emilia Senger, 
Maike Stumpf und Emma Gorran 
Training: Montag ab 16:30 Uhr im 
Gemeindehaus 

Kinderturnen ab 3 
Jahre 
Trainerinnen:     
Vanessa Scheuermann 
und Irina Weigand sowie 
einige Eltern. 
Training: Donnerstag 
16:00 – 17:00 Uhr 
 

Fit &  Fun: Trainerin: Simone Schmitt 
Training: Mittwoch ab 19:30 Uhr 
Kondition, Beweglichkeit, Koordination und 
Ausdauer stehen im Mittelpunkt 
 

Seniorengymnastikgruppe Trainerin: Rita Schmitt 
Training Montag ab 10:00 Uhr im Gemeindehaus 
Motto: Beweglich bleiben bis ins hohe Alter 
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Der FC Holzkirchen und der Sportabzeichen Wettbewerb 
Diese Aktion, welche beim FC seit 1987 intensiv betrieben wird, gibt den Mitgliedern 
die Möglichkeit, sich bei verschiedenen Sportarten zu testen. Zurückzuführen ist 
dieser stetige Aufwärtstrend auf die Bereitschaft der Teilnehmer, allerdings auch auf 
die Initiative der Sportabzeichen Prüfer, die stets appellieren, sich den Anforderungen 
zu stellen. 
  
Die Bilanz des Sportabzeichen Wettbewerbes: 
1987 27 Sportanzeichen 1993        51 Sportabzeichen 
1988 57 Sportabzeichen 1994        73 Sportabzeichen 
1989 63 Sportabzeichen 1995        67 Sportabzeichen 
1990 56 Sportabzeichen         1996        71 Sportabzeichen 
1991 77 Sportabzeichen         1997        79 Sportabzeichen 
1992 79 Sportabzeichen         1998        45 Sportabzeichen 
 
Pressebericht vom März 1998 
 
 FC Holzkirchen ist beim Sportabzeichen im Landkreisspitze 
 Zehn Jahre ununterbrochen die Nummer 1 
 Holzkirchen (PS) Eine Ehrung besonderer Art erfuhr der FC Holzkirchen am 
vergangenen Freitag. Der Sportabzeichen Referent des Landratsamtes Würzburg, 
Anton Weber, zeichnete den Verein mit dem Ehrenpreis des BLSV für den 
zehnmaligen Gewinn des Sportabzeichen Wettbewerbes aus.  
Von elf Vereinen im Landkreis belegte der FC H zehn Jahre lang in ununterbrochener 
Reihenfolge den 1. Platz. 
17 % der Mitglieder hatten an dem Wettbewerb teilgenommen. Der Verein sei mit 
Abstand die beste Mannschaft des Kreises, sagte Weber. Bei verschiedenen 
Disziplinen werden ab 1998 Änderungen eingeführt. 
Insgesamt stellten sich 1997 79 Frauen, Männer und Schüler den Anforderungen.  
 

Sportabzeichenübergabe 1991 
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Das Vereinsleben seit 1949 

Geselligkeit und finanzielle Improvisation 
Trotz aller Widrigkeiten wurde im Verein schon früh Wert auf gemeinschaftliche 
Aktivitäten und Feiern gelegt.  Um die stets knappe Vereinskasse aufzubessern, wurde 
jedes Jahr im Klostergarten ein Fest veranstaltet. Bei schlechtem Wetter diente die 
Dreschhalle als Ausweichmöglichkeit. 

 
Im Jahr 1956 entschied sich der 
Verein, das Angebot über den 
Fußball hinaus zu erweitern. Unter 
dem Motto „Nicht nur noch Fußball 
im Ort“ wurden Theaterstücke als 
Ausgleich zum Sport einstudiert. 
Unter der Leitung von Karl 
Bachmann wurden verschiedene 
Werke aufgeführt. 
 
 

Die Darsteller von „Wenn die Herzen schweigen“: 
v.l.: Josef Zentgraf, Rita Schmitt, Anton Kohrmann, Ilse Müller, Maria Kohrmann, 
Erhard Kohrmann, Marga Schmitt, Alfred Schmitt, Hermann Schmitt, Alfons Jocham, 
Konrad Schmitt, Josef Wiesmann 
 
Die Vorstandswahlen 1958 führten zu folgendem Ergebnis: 
1. Vorsitzender    Böttger Hans    
2. Vorsitzender    Bachmann Karl 
Spielleiter 1. Mannschaft Bachmann Josef     
Spielleiter 2. Mannschaft Jocham Alfons 
Kassenverwalter  Schmitt Hermann    
Beitragskassier   Schmitt Alfred 
Gerätewart   Huppmann Philipp  
Vergnügungswart   Folly Josef 
Beisitzer   Karpf Otto, Ballmann Emil, Kohrmann Anton, Müller 
Josef 
 
Die schweren Zeiten im Jahr 1959/60 
In den Jahren 1959/60 befand sich der Verein in einer schwierigen Phase:  
Nach dem Rücktritt des 1. Vorsitzenden Böttger war es schließlich einigen jungen 
Spielern zu verdanken, dass der Verein nicht aufgelöst wurde.  
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Die 34 anwesenden Mitglieder wählten 1963 die Vorstandschaft wie folgt: 
1. Vorsitzender  Karl Schmitt    
2. Vorsitzender  Emil Schmitt    
3. Vorsitzender  Johann Kohrmann      
Schriftführer  Bachmann Karl 
Kassenwart  Bachmann Josef    
Beitragskassier  Wilhelm Wiesmann   
Spielleiter 1. M.  Hermann Schmitt      
Spielleiter 2. M.  Berthold Kohrmann  
Jugendspiell.  Josef Folly   
Gerätewart  Anton Kohrmann 
Vergnügungswart  Alfred Schmitt und Erhard Kohrmann 
Beisitzer  Winfried Rothaug 
 
Die Vorstandschaft unter Philipp Kohrmann 1965-1976: 
1. Vorsitzender       Philipp Kohrmann      
Jugendspielleiter  Erhard Kohrmann 
2. Vorsitzender       Johann Kohrmann   
Jugendtrainer    Josef Folly 
Hauptkassier          Josef Bachmann      
Vergnügungswart   Alfred Schmitt 
Beitragskassier       Karl Heinz Schmitt    
Schriftführer             Bachmann Karl 
Spielleiter 1. Mannschaft            Werner Kohrmann   
Spielleiter 2. Mannschaft            Josef Huppmann (Steig) 
 
Jahr 1969: 20-jähriges Jubiläum des FC Holzkirchen 
Im Jahr 1969 feierte der FC Holzkirchen sein 20-jähriges Bestehen. Zu diesem Anlass 
wurde ein stimmungsvoller Fackelzug organisiert. Im Festzelt im Klostergarten fand 
anschließend ein Kommers statt, bei dem verdiente Mitglieder geehrt wurden.  
 
Wichtige Ereignisse im Jahr 1970 
Da die Wahlperiode der Vorstandschaft des FC Holzkirchen zu Ende ging, wurde am 
9. Januar 1970 eine Neuwahl anberaumt. Aus diesem Anlass lud die bisherige 
Vorstandschaft die insgesamt 100 Vereinsmitglieder zu einer Generalversammlung 
ein. An der Versammlung nahmen 62 Mitglieder teil, was eine erfreulich hohe 
Beteiligung darstellte. 
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25 Jahre FC Holzkirchen 1974   
Das Jubiläumswochenende anlässlich des 25-
jährigen Bestehens des FC Holzkirchen stand 
ganz im Zeichen des Sports. Im Mittelpunkt 
der Feierlichkeiten standen verschiedene 
Fußball- und Tischtennisspiele.  
Bild: Fleischmann Werner, Roos Josef, 
Huppmann Josef 
 
 
Der erste Vereinsausflug: 
 
Im Jahr 1977 unternahm der FC Holzkirchen 
seinen ersten Vereinsausflug. Insgesamt nahmen 
50 Mitglieder an der Reise teil, die in die 
Dolomiten nach Südtirol führte. Bei diesem 
Ausflug standen das gemeinschaftliche Erleben, 
die Geselligkeit und die beeindruckende Natur im 
Mittelpunkt. Die Fahrt bot den Teilnehmern 
Gelegenheit, abseits des Vereinsalltags 
miteinander Zeit zu verbringen und die landschaftliche Schönheit Südtirols zu 
genießen. 
 
Die Vorstandschaft unter Josef Huppmann 1976-1980 
1.Vorsitzender:    Josef Huppmann  
2. Vorsitzender:   Ernst Neumann 
Hauptkassier:    Josef Bachmann  
Beitragskassier:    Dieter Rosenfeld 
Spielleiter 1. Mannschaft:  Oskar Kohrmann  
Spiell: 2. Mschft:   Erwin Kohrmann 
Spielleiter Tischtennis:   Hermann Neumann  
Jugendleiter:    Bernhard Fleischmann 
Schülerleiter:    Roland Schmitt  
Jugendleiter TT:  Jürgen Kohrmann 
Schriftführer:    Karl Bachmann  
Vergnügungswarte:   Alfred Schmitt, Erhard Kohrmann 
Beisitzer: Gerhard Müller, Alfred Schmelz, Erwin Kohrmann, 

Josef Schmitt, Hermann Schmitt, Klaus Koberstein, 
Hermann Laudenbacher 
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Das 30-jährige Gründungsfest im Jahr 1979 
Im Jahr 1979 feierte der FC Holzkirchen sein 30-jähriges Gründungsfest.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein besonderes Highlight des Festes war der bunte Heimatabend, moderiert vom 
Conférencier Sepp Roos. Musikalisch wurde der Abend von den Original Aalbachtaler 
Musikanten begleitet, zudem traten weitere bekannte Künstler auf und sorgten für 
beste Unterhaltung. 
 
Die Vorstandschaft unter Ernst Neumann 1980-1984 
1. Vorsitzender  Neumann Ernst   
2. Vorsitzender  Koberstein Klaus 
Hauptkassier  Zentgraf Karl   
Beitragskassier  Hergert Wolfgang   
Schriftführer  Bachmann Karl      
Vergnügungswart Schmitt Egon 
Vergnügungswart  Kohrmann Jürgen   
Vergnügungswart Riemer Erhard 
Spielleiter 1. M.   Müller Gerhard   
Spielleiter 2. M.  Jesberger Walter 
Spielleiter TT  Huppmann Gerhard  
Jugendleiter  Fleischmann Bernhard      
Schülerleiter  Reinlein Peter   
TT Abteilungsleiter  Hinnerkopf Horst 
Beisitzer Kohrmann Erwin, Rosenfeld Dieter, Laudenbacher Hermann, 

Gludowatz Kurt, Weigand Ewald, Schmelz Alfred 
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Kein neuer Vorsitzender 1984? 
Auf der ordentlichen Mitgliederversammlung am 30.5.84 wurden die vorgeschlagenen 
Mitglieder für die Vorstandschaft gewählt. Für den Posten des 1. und 2. Vorstandes 
konnten während dieser Versammlung keine Mitglieder gefunden werden. Nach sehr 
vielen Gesprächen und Verhandlungen mit geeigneten Mitgliedern wählten am 
15.6.1884 die anwesenden Mitglieder die neue Vorstandschaft. 
 
Die Vorstandschaft unter Dieter Rosenfeld 1984-1996 
Im Jahr 1984 wurde die Vorstandschaft des FC Holzkirchen neu gewählt. Unter der 
Leitung von Dieter Rosenfeld als Vorsitzendem nahm der Verein einige 
organisatorische Änderungen vor. Die weiteren Funktionen wurden wie folgt besetzt: 
 
1.Vorsitzender:   Rosenfeld Dieter  
2.Vorsitzender:   Schmitt Egon 
Hauptkassier:   Zentgraf Karl  
Beitragskassier:  Schmitt Alfons 
Spielleiter 1. Mschft:  Müller Gerhard  
Spielleiter 2. Mschft: Gludowatz Kurt 
Spielleiter TT:  Wiesmann Josef  
Jugendleiter:   Pfister Elmar 
Schülerleiter:   Reinlein Peter  
Tischtennis:  Hinnerkopf Horst 
Schriftführer:   Bachmann Karl  
Vergnügungswarte:  Kohrmann Jürgen, Fleischmann Bernhard, Jesberger Walter 
Beisitzer:  Schmelz Alfred, Kohrmann Erwin, Kohrmann Oskar, 

Laudenbacher Hermann, Bachmann Thomas, Weigand 
Ewald, Schmitt Josef, Riemer Erhard 

 
Die neue Vorstandschaft beschloss, die Ehrungen des BLSV sowie des Vereins neu 
zu regeln. Zukünftig werden Mitglieder für ihre langjährige Treue zum Verein 
ausgezeichnet – und zwar für eine 25-, 30-, 40- und 50-jährige Mitgliedschaft. 
 
Das Jahr 1985: Entscheidungen und Aktivitäten 
Der ursprünglich vorgesehene Trimm-Dich-Pfad wurde nicht realisiert, da die 
Gemeinde keine Wartung und Unterhaltung des Pfades übernehmen konnte. 
Mitgliederentwicklung und Neuerungen ab 1986 
Im Jahr 1986 führte der Verein unter Dieter Rosenfeld einen Familienbeitrag ein.  
Diese Neuerung erwies sich als voller Erfolg: Die Mitgliederzahl stieg auf 300 und 
verdeutlichte das wachsende Interesse und die Verbundenheit der Familien mit dem 
FC.  
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Der Weihnachtsmarkt- Eine feste Tradition seit 1986 bis heute 
Auf Initiative von Frau Anneliese Kohrmann wurde eine Woche vor dem ersten Advent 
einen Weihnachtsbasar auf dem Marktplatz ausgerichtet. Der Weihnachtsbasar war 
ein riesiger Erfolg und wird seitdem im 2 Jahresrhythmus, jeweils eine Woche vor dem 
1. Advent, abgehalten. 
 
Das stimmungsvolle Ereignis hat sich 
zu einer festen Institution im 
Gemeindeleben entwickelt und erfreut 
sich großer Beliebtheit. 
In insgesamt 15 liebevoll dekorierten 
Verkaufsbuden werden handwerkliche 
Geschenkartikel und weihnachtliche 
Dekorationen angeboten.  
 
 
 
 
In den vergangenen Jahren wurde die Veranstaltung aus organisatorischen Gründen 
vom Marktplatz auf das Sportgelände verlegt, was Planungssicherheit bietet. Zudem 
gibt es auf dem Sportgelände gut zugängliche WC-Anlagen. Die Zubereitung der 
Speisen kann unkompliziert und effizient erfolgen, was die Organisation erleichtert. 
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Vereinsausflug 1986 nach St. Lorenzen 
Im Juli 1986 begaben sich die Mitglieder des FC zu einem gemeinsamen 
Vereinsausflug nach St. Lorenzen in den Dolomiten. Die viertägige Reise bot den 
Teilnehmenden eine willkommene Abwechslung innerhalb des Vereinslebens und 
stärkte das Gemeinschaftsgefühl.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf dem abwechslungsreichen Programm standen unter anderem eine Rundfahrt 
durch die beeindruckende Landschaft der Dolomiten sowie ein traditioneller Südtiroler 
Abend, bei dem die Mitglieder kulinarische und kulturelle Besonderheiten der Region 
genießen konnten.  
 

Das Jahr 1989 – Soziales Engagement und Vereinsleben 
Im Jahr 1989 organisierte der Verein einen Benefiztanz zugunsten der Remscheid-
Opfer. Am Ende konnte eine Spende in Höhe von 1.400 DM überwiesen werden. Ein 
weiteres Highlight des Jahres war der Besuch der Amateure von Eintracht Frankfurt 
am 23. Juli 1989.  Um die aufwändigen Mäharbeiten auf den beiden Rasenplätzen 
weiterhin bewältigen zu können, investierte der Verein in einen neuen Spindelmäher 
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40 Jahre FC Holzkirchen und die 1. Sportwoche 1989 
Zu diesem besonderen Anlass wurde erstmals das Halbig-Wanderpokal-Turnier 
ausgetragen, das zahlreiche Zuschauer und Mannschaften anlockte. Den begehrten 
Pokal und die Siegesprämie von 1.000 DM konnte sich die Mannschaft aus Steinmark 
sichern, die im Finale den FC Roden mit 1:0 besiegte.  
Der Sonntag markierte den Höhepunkt der Jubiläumsfeierlichkeiten. Die Mitglieder des 
Vereins versammelten sich zum Festgottesdienst in der St. Michaels-Pfarrkirche, der 
von der Sängerrunde musikalisch umrahmt wurde. 
Am Nachmittag folgte eine beeindruckende Gymnastikvorführung: 108 Mädchen und 
Frauen, gekleidet in schwarz-weißem Dress, formierten sich unter großem Beifall in 
der Mitte des Spielfeldes zu den Initialen „FCH“. Ein besonderes Highlight stellte 
zudem die Bodybuilding-Show dar.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Sportwochen wurden in der Folgezeit im 2 Jahres Rhythmus bis ins Jahr 2023 
durchgeführt. Neben dem Fußballturnier mit 16 Mannschaften welches sich über 7 
Tage ersteckte gelang es den Verantwortlichen immer auch ein umfangreiches 
Rahmenprogramm mit Musik, Tanz und Showeinlagen während der Sportwoche zu 
gestalten. 
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Auszüge aus dem Rahmen- und Showprogrammen während der Sportwochen 
1989 feierte der FC Holzkirchen sein 40-jähriges Jubiläum und eröffnete die erste 
Sportwoche mit einer beeindruckenden Bodybuilding-Show. 
 
1991 standen Kickboxen mit dem 
Deutschen Meister Heinzel sowie eine 
spektakuläre Vorführung der 
Polizeischutzhundestaffel 
Waldbüttelbrunn auf dem Programm. 
 
1995 begeisterte ein Showkampf der 
Ringerabteilung Unterdürrbach, 
ergänzt durch Beiträge des 
Hundesportvereins Hafenlohr und des 
Fitnessstudios „Hexenbruch“. Die Tombola für krebskranke Kinder brachte 3.100 DM 
für die "Elterninitiative leukämie- und tumorkranker Kinder Würzburg 

 
1997 präsentierte die deutsche Nationalmannschaft im 
Karate, bestehend aus Europameistern und 
Vizeweltmeistern von 1996, ihr Können. Zusätzlich fand 
eine Tombola zugunsten der Station Regenbogen statt 
und der Fechtclub Dertingen trat auf. 
 
 

1999 wurde das 50-jährige Vereinsbestehen mit einer 
Dressurvorführung des Hundevereins Waldbüttelbrunn und 
einer Aerobic-Show von Reha Train gefeiert. Weitere 
Programmpunkte waren Radball Waldbüttelbrunn, Badminton 
TV Marktheidenfeld und Fallschirmabsprünge des Sportclubs 
Oberhausen. 
 

 
 
2005 bereicherten das Fitnessstudio 
Waldbüttelbrunn, eine Autogrammstunde mit Ingo 
Anderbrügge sowie Quad-Geländefahrten mit dem 
deutschen Meister Franz Josef Stang die 
Sportwoche.  
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2007 lockte ein Musikabend mit dem Schlernwind aus Südtirol, Torwandschießen, 
Auftritte von Kickbox-Weltmeisterin Anja Reinfordt, Nordic Walking, eine 
Hundeschlittenvorführung, Beiträge des Turnvereins TV Helmstadt und ein 
Heißluftballon-Start zahlreiche Besucher an. 
2009 fand anlässlich des 60-jährigen Jubiläums eine Vorführung von Kunstrad-
Weltmeister David Schnabel sowie eine Modellhubschraubervorführung des 
Heliteams Waldbüttelbrunn statt. 
2011 begeisterten die Falkner-Show, die Böllerschützen Neubrunn und das 
Promitorwandschießen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
2013 standen die Polizei-Hundestaffel Waldbüttelbrunn, das Promi-Torwandschießen 
sowie die Böllerschützen Neubrunn im Mittelpunkt. 
2015 sorgte ein Heißluftballonstart mit Verlosung für ein besonderes Erlebnis. 
2017 wurden Rhönradturnen und Tischtennis mit dem Deutschen Meister Thomas 
Huppmann geboten. 
2019 feierte der Verein sein 70-jähriges Bestehen und präsentierte die  
Rettungshundestaffel Nordbayern, einen Holzschnitzer, die Cheerleader des TV 1873 
Würzburg sowie ein Dartturnier. 
2023 beeindruckten eine Taekwondo-Vorführung des TV-Helmstadt und die HoKi 
Tanz Kids die Gäste. 
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Weihnachten 1990 Spende der Gemeinde zum Sportheimneubau 
Ein festlicher Abend bestimmte das Vereinsleben. In diesem Rahmen wurden 
langjährige Mitglieder des Vereines geehrt und die Sportabzeichen Verleihung 
durchgeführt. Bürgermeister Müller kündigte einen Zuschuss von 100.000 DM zur 
Erweiterung des Vereinsheimes an.  
Das Vereinsjahr 1992 
Aufgrund des Bauvorhabens ist ein Ortstermin mit dem Forstamt nötig, da ca. 500qm 
Wald von der Gemeinde erworben werden müssten, da sonst das Forstamt einen 
Neubau aus Sicherheitsgründen nicht zustimmt. Für das neue Sportheim wurde von 
der Brauerei Distel eine gebrauchte Biertheke erworben, die später in die 
Inneneinrichtung integriert werden soll. Vom 1. - 3. Mai findet ein AH-Ausflug in die 
Schweiz statt. 
 
Sportwoche 1995 bot viel Abwechslung 
3.100 DM für krebskranke Kinder gespendet. Eine gute Idee, und noch dazu eine 
hilfreiche, hatte Jürgen Kohrmann mit der Initiative, eine Tombola für krebskranke 
Kinder auszurichten. Der Erlös kann sich sehen lassen: Allein an einem 
Sonntagnachmittag kamen 3.100 DM für die "Elterninitiative leukämie- und 
tumorkranker Kinder Würzburg zusammen, die Ulrich Roos entgegennahm. 
 
Aus den Vorstandschaftssitzungen 1995, die Vereinszeitschrift „Häd Echo“ 
Beim Schießen der Ortsvereine belegt der Verein einen 3. Platz. Der Verein zählt 
mittlerweile 427 Mitglieder. Die Hosen der Reservetrikots werden wegen 
"Schrumpfung" gegen neue ausgetauscht. Mit der Firma Udo Lerman wird ein 
Großabnehmervertrag über Sport- und Freizeitartikel abgeschlossen. Mit Beginn der 
neuen Runde wird die Vereinszeitschrift "Häd Echo" erscheinen. 
 
Die neue Vorstandschaft unter Jürgen Kohrmann 1996-2004 
Vorsitzender Jürgen Kohrmann     Vergnügungswart Fleischmann Bernhard 
Vorsitzender Huppmann Rudi      Vergnügungswart Schäfer Dietmar 
Schriftführer Pfister Elmar        Vergnügungswart Jesberger Walter 
Kassenwart Walter Mohr      Vergnügungswart Müller Michael 
Kassenwart Thomas Bachmann     Beisitzer Schmitt Bernd 
Spiell. 1. Mannsch. Suttner Hans Jürgen   Beisitzer Laudenbacher Hermann 
Spiell. 2. Mannsch. Kohrmann Karl     Beisitzer Reinlein Peter 
Spiell. TT Kröll Helmut       Beisitzer Müller Herbert 
Spiell. AH Schmitt Egon      Beisitzer Müller Gerd 
Gesamtjugendleiter Neumann Rainer     Beisitzer Hannaske Jürgen 
Frauenvertreterin Reinlein Brigitte     Beisitzer Rosenfeld Dieter 

    Beisitzer Schmelz Alfred  
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Erster Sportler Jahres wird 1997 Rainer Neumann. Die Gründungsmitglieder Erhard 
Kohrmann und Hermann Schmitt wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt. Die 
Verkaufsbuden für den nächsten Weihnachtsbasar werden neu gefertigt. Im März 
werden Steppkurse neu ins Programm der Gymnastikabteilung aufgenommen. Eine 
neue Flutlichtanlage wird am Trainingsplatz installiert, um die Trainingsbedingungen 
zu verbessern. 
Für die Fans des Vereines werden Fanartikel angeboten: Stirnbänder, Schals, Caps 
und Zipfelmützen sind erhältlich. 
 
Festbankett 1999 zum 50jährigen Bestehen des FC 
Holzkirchen. 5000 Besucher beim Jubiläums-Sportfest 
des FC Holzkirchen. Stellvertretender Vorsitzender 
Rudi Huppmann sprach seinen Dank denen aus, die 
sich über fünf Jahrzehnte in den Dienst des Vereines 
stellten. Den Auftakt zu den Festlichkeiten bildete die 
Musikkapelle „Pro musica“ aus Zell am Main und die 
Sängerrunde Holzkirchen. 
Roland Triebig vom BLSV sah es als eine Freude an zu 
sehen, was in diesen verein so vonstattengeht. Auch er 
meint, dass der FC ein Stück Heimat verwirkliche, die 
von Jung und Alt genutzt wird. 
Bürgermeister Klaus Beck gratulierte dem 
Aushängeschild der Gemeinde. Kontinuität besteht 
beim FC im sportlichen Bereich. Man konnte stets ein 
gewisses Niveau beibehalten und die jungen Menschen 
zur Gemeinschaftsfähigkeit erziehen. 
 
Jürgen Kohrmann ließ das 50jährige Vereinsgeschehen Revue passieren: „Wenn es 
einer Einrichtung gelingt über 50 Jahre hinweg Menschen unterschiedlichen 
Geschlechts, Alters, Berufs, sozialen Status und unterschiedlicher Interessen 
zusammenzuführen, um 
sie für ein gemeinsames 
Ziel zu verpflichten, dann 
ist das etwas 
außergewöhnliches und 
Grund genug, diesen 
Sachverhalt gebührend 
zu feiern. Unter dem 
Beifall der Zuschauer 
holte er die erste 
Fußballmannschaft aus 
dem Gründungsjahr 
1949 auf die Bühne. 
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Zur Chronik der Vereinsgeschichte gehören auch die Spieler der ersten Meisterschaft 
1969. Sie wurden dem Publikum ebenso vorgestellt, wie die erfolgreichen Fußballer 
die 1972 den Aufstieg in die A-Klasse schafften. 
Der Liederkranz Wüstenzell umrahmte die ehrenden Worte des Vorsitzenden mit 
festlichen und fröhlichen Liedern. 
Zum Endspiel hatten sich die Organisatoren eine Besonderheit ausgedacht. Angesagt 
waren Fallschirmabsprünge, die vom Fallschirmsportspringer-Club Oberhausen 
inszeniert wurden. Gekonnt landeten die 5 Springer aus 2.000 Metern im Anstoßkreis 
und brachten den Spielball zum Finale. 
 
Vereinsausflug nach Berlin mit Potsdam und Spreewald 2001 
Nach einigen Jahren der Pause startete 2001 wieder ein Vereinsausflug in die 
Hauptstadt nach Berlin. Über Potsdam (Besuch von SantSoci und Stadtrundfahrt) 
erreichte die Gruppe Berlin. Eine schöne Kahnfahrt durch den Spreewald mit 
gemütlicher Mittagspause schloss sich an. Am 3. Tag nach einem Stadt- und 
Einkaufsbummel, folgte eine 4-stündige Stadtrundfahrt durch Ost- und Westberlin. Die 
Rückreise führte dann am 4. Tag über Leipzig, den Frankenwald und Oberfranken 
zurück nach Holzkirchen. 
 
Erstmals ein Weindorf in Holzkirchen am 25.09.2004 
Auf Anregung des 1. Vorsitzenden Jürgen Kohrmann, welcher die Vereinskasse im 
Herbst etwas aufbessern wollte, wurde ein Weindorf mit in den 
Veranstaltungskalender des Vereines aufgenommen.   In gemütlichen Weinlauben 
wurden auf dem Marktplatz Weine aus der Region angeboten. 
Bis heute findet das Weindorf in Holzkirchen statt. Aus organisatorischen und 
logistischen Gründen wurde die Veranstaltung mittlerweile auf das Sportgelände 
verlegt.  Barrierefreier Zugang und die Möglichkeit bei schlechterem Wetter in die 
Innenräume ausweichen zu können waren die Beweggründe für die Verlegung auf die 
„Häd“. 
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Die Vorstandschaft 2004- 2010 
Roland Kempf   Vorstand Verwaltung  
Jürgen Hannaske  Vorstand Finanzen  Thomas Bachmann Kasse 
Peter Reinlein    Vorstand Sport  Christian Zentgraf  Kasse 
Ralf Schicketanz Vorstand Wirtschaft Laudenbacher Mark Journal 
Jürgen Kohrmann Schriftführer  Schmitt Bernd  Sportplatzpflege 
Hans Jürgen Suttner  Marketing/Sponsoring Müller Herbert Sportplatzpflege 
Winfried Laudenabcher  1. Mannschaft  Karl Kohrmann 2. Mannschaft 
Rainer Neumann Jugend   Siggi Schmeiser AH Mannschaft 
Josef Wiesmann Tischtennis  Michael Müller Vergnügungswart 
Jesberger Walter  Vergnügungswart  
Bernhard Fleischmann  Vergnügungswart 
 
Der Buchbindercup 2006 brachte zusätzliche Einnahmen in die Kasse. 
Der von Jürgen Kohrmann organisierte Buchbinder Cup (ein internationales 
Fußballturnier für Buchbindereien) war ebenfalls ein großer Erfolg. Mannschaften aus 
Bergamo (Italien), Pilsen (Tschechei), Darmstadt, Würzburg, Bielefeld und Monheim 
spielten 2 Tage auf dem Sportgelände gegeneinander. 

Vereinsausflug nach Paris 
Anfang Mai 2008 machte der Verein 
einen Ausflug nach Paris. Für vier 
Tage hatten die Mitglieder die 
Möglichkeit, gemeinsam die 
französische Hauptstadt 
kennenzulernen.  
 
 
 
 
 
 
 
60 Jahre FC Holzkirchen und die 11. Sportwoche 2009 
Im Rahmen des 60-jährigen Jubiläumsfestes des FC Holzkirchen prägte die 
Vereinsfarbe Grün-Weiß die Dekoration des festlich geschmückten Zeltes. Die 
Festwoche wurde von Landrat Eberhard Nuß als Schirmherr begleitet. 
Bundestagsabgeordneter Paul Lehrrieder überbrachte die Glückwünsche der  
den FC Holzkirchen als eine große und beeindruckende Vereinsfamilie. Auch der 
stellvertretende Landrat und Kreisrat Manfred Ländner zeigte sich von der Stimmung 
im Festzelt begeistert und hob die starke Vereinsgemeinschaft hervor.  
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Die Neuwahlen 2012 brachten folgendes Ergebnis: 
Vorstand Verwaltung     Roland Kempf  
Vorstand Finanzen Jürgen Hannaske 
Vorstand Sport             Bernd Schmitt 
Vorstand Wirtschaft      Ralph Schiketanz 
Schriftführer              Jürgen Kohrmann 
Kassenwart                     Kerstin Senger 
Spielleiter1. Manns. Mark Laudenbacher 
Spielleiter 2. Manns. Bernd Söhnel 
AH Leiter                  Claus Pilsner               
Gesamtjugendleiter     Jürgen Scheuermann 
Leiter Gymnastik            Simone Schmitt 
Vergnügungswart           Marlene Huppmann, Nadine Laudenbacher, Michael Müller; 
Beisitzer:  Andreas Kuhl, Rainer Plail, Daniel Reinlein, Hans-Jürgen  

Suttner, Rudi Huppmann und Rainer Neumann. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anschaffung eines neuen Rasenmähers 2013 
Nach dem Diebstahl des alten Rasenmähers aus dem Gerätehaus musste ein neuer, 
im Wert von 17.500 Euro, angeschafft werden. Ein Spendenaufruf in Holzkirchen und 
Wüstenzell brachte eine Summe von 5.500 Euro ein, die zur Finanzierung des neuen 
Geräts beitrug.  
 
Weitere Spende an Station Regenbogen 
Der FC Holzkirchen veranstaltete, während der Weihnachtsfeier 2012 eine Tombola, 
deren kompletter Erlös von 500 € an die Kinderkrebsstation Regenbogen der Uniklinik 
Würzburg ging.  
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Brauereibesichtigung der Distelhäuser Brauerei Im Rahmen der Vereinsaktivitäten 
fand eine Besichtigung der Distelhäuser Brauerei statt. Die Mitglieder erhielten 
Einblicke in die Braukunst und konnten verschiedene Produkte kennenlernen.  
Reparaturmaßnahmen 2014 am Sportgelände Im vergangenen Jahr ereigneten sich 
drei Wasserrohrbrüche an der Leitung zum Sportgelände. Die Pumpe im Pumpenhaus 
wird derzeit erneuert, was zusätzliche Reparaturmaßnahmen nach sich zieht. Diese 
Arbeiten stellen eine finanzielle Belastung für die Vereinskasse dar.  
Bürgerfest der Gemeinde am 31. Mai und 1. Juni 2014 Ein weiterer Höhepunkt war 
das Bürgerfest der Gemeinde, das am 31. Mai und 1. Juni 2014 stattfand. Viele 
Vereinsmitglieder beteiligten sich aktiv am Programm und trugen zum Gelingen der 
Veranstaltung bei.  
Neues Gemeindehaus und erweiterte Sportangebote: Mit der Fertigstellung des neuen 
Gemeindehauses konnte der FC Holzkirchen sein Angebot im Breitensportbereich 
ausbauen. Die neuen Räumlichkeiten ermöglichten insbesondere eine Erweiterung 
des Gymnastikprogramms und schufen beste Voraussetzungen für Sport und 
Begegnung.  
 
Die Neuwahlen 2016 brachten folgendes Ergebnis: 
Vorstand Verwaltung     Roland Kempf   
Vorstand Finanzen Jürgen Hannaske 
Vorstand Sport             Bernd Schmitt   
Vorstand Wirtschaft      Michael Müller 
Schriftführer              Bernd Söhnel   
Kassenwart                     Kerstin Senger 
Spielleiter                     Rainer Plail 
AH Leiter                  Claus Pilsner               
Gesamtjugendleiter     Elmar Pfister  
Leiter Gymnastik            Simone Schmitt 
Vergnügungswart          Tina Fecher 
Beisitzer                      Tobias Huppmann, Andreas Kuhl, Daniel Reinlein, Alexander 
Suttner, Jonathan Neger, Rainer Neumann, Jürgen Scheuermann, Maximilian Ott. 
 
Altentag, Winterwanderung und Neuwahlen 2018  
Am Dreikönigstag 2018 fand in Holzkirchen der traditionelle Altentag statt. Rund 100 
Gäste folgten der Einladung und nahmen an der Veranstaltung teil, die vom FC 
Holzkirchen unter der Leitung des Vorsitzenden Roland Kempf organisiert und 
gestaltet wurde. Das abwechslungsreiche Programm bot den Anwesenden zahlreiche 
Möglichkeiten zum Austausch und zur Unterhaltung.  
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Die Vorstandschaft ab 2018 
Vorstand Verwaltung     Bernd Söhnel  
Vorstand Finanzen Jürgen Hannaske 
Vorstand Sport             Bernd Schmitt  
Vorstand Wirtschaft  Michael Müller  
Schriftführer              Kempf Roland  
Kassenwart   Kerstin Senger 
Spielleiter                     Rainer Plail   
AH Leiter    Claus Pilsner               
Gesamtjugendleiter     Elmar Pfister   
Leiter Gymnastik Simone Schmitt 
Vergnügungswart          Klaus Neumann 
Beisitzer                      Tobias Huppmannl, Daniel Reinlein, Alexander Suttner, 

Jonathan Neger, Rainer Neumann, Maximilian Ott, Jochen 
Reinlein 

 
 

70 Jahre FC Holzkirchen 2019  
Anlässlich seines 70-jährigen Bestehens veranstaltete der FC Holzkirchen einen 
festlichen Abend im Pfarrheim von Wüstenzell.  
Jürgen Kohrmann, langjähriger Vorsitzender des Vereins, gab einen Einblick in die 
Geschichte des FC Holzkirchen.  
Der Vorsitzende, Bernd Söhnel, bedankte sich bei allen Helfern. Besonders 
beeindruckte ihn der starke Zusammenhalt im Verein. 
Landrat Eberhard Nuß hob 
hervor, wie bemerkenswert es 
sei, dass im Verein Sport von 
Jung bis Alt betrieben wird. 
Für Unterhaltung sorgten die 
Kabarettisten Gabi Hellmann und 
Norbert Weimer, die in einer 
heiteren und humorvollen 
Rückschau die 70-jährige 
Geschichte des FC Holzkirchen 
von der Gründung bis heute 
Revue passieren ließen. 
Eine von Jürgen Kohrmann 
präsentierte und kommentierte Filmschau weckte zudem viele Erinnerungen bei den 
Mitgliedern. 
Musikalisch wurde der Abend von der Kapelle "pro musica" und dem Gesangverein 
"Liederkranz" Wüstenzell umrahmt. 
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Der FC ist ein ausgezeichneter Verein", sagte Kreis Ehrenamtsbeauftragter Ludwig 
Bauer bei der Auszeichnung während des Kommersabends. 
 
Die "Silberne Raute ist kein Wettbewerb unter Vereinen. Der DFB zeichnet mit diesem 
Siegel Vereine aus, die in den Bereichen Jugendarbeit, Ehrenamt, Prävention und 
Breitensport längerfristig hervorragende Leistungen erbringen. 
 

Der Ehrenamtsbeauftragte Klaus 
Neumann hatte sich um die 
Bewerbung gekümmert. 
Sie "Silberne Raute" soll für die 
Vereine eine Bestätigung der von 
ihnen selbst erreichten 
Qualifikationen sein. 
Ausgezeichnete Vereine zeigen 
gegenüber der Öffentlichkeit und 
ihren Sponsoren zum Beispiel, dass 
Eltern ihre Kinder diesem Verein mit 
gutem Gewissen anvertrauen 

können. Mit diesem Gütesiegel bestätigt der Verband dem FC Holzkirchen, dass er 
die Anforderungen eines modernen Vereins mehr als erfüllt und sich einreiht in die 
Gruppe ausgezeichnet geführter Fußball-Vereine im Verband. 
"Ihre Gemeinde und Mitbürger dürfen stolz sein auf die Leistungen und das 
Engagement beim FC Holzkirchen. 
 
Die Vorstandschaft ab 2020 
Vorstand Verwaltung     Bernd Söhnel   
Vorstand Finanzen Mark Laudenbacher 
Vorstand Sport             Bernd Schmitt   
Vorstand Wirtschaft      Michael Müller  
Schriftführer              Nadine Laudenbacher   
Kassenwart                     Kerstin Senger 
Spielleiter                   Rainer Plail   
AH Leiter                  Claus Pilsner               
Gesamtjugendleiter     Tobias Huppmann 
Leiter Gymnastik            Simone Schmitt 
Vergnügungswart          Klaus Neumann, Klaus Bacher 
Beisitzer                      Daniel Reinlein, Alexander Suttner, Rainer Neumann, Jochen 

Reinlein, Klaus Weberbauer 
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Hauptversammlung 2020 des FC Holzkirchen unter Corona-Bedingungen 

 
Die diesjährige Hauptversammlung des FC Holzkirchen fand unter den besonderen 
Herausforderungen der Corona-Pandemie statt. Der 
Verwaltungsausschussvorsitzende Bernd Söhnel eröffnete die Sitzung im Freisitz des 
Sportheimes. 
Aufgrund der Corona-Pandemie musste der Trainings- und Spielbetrieb ab dem 13. 
März eingestellt werden. Erst ab dem 9. Mai war ein eingeschränktes Training wieder 
möglich, bevor ab Anfang August auch der Spielbetrieb schrittweise aufgenommen 
werden konnte. 
Elmar Pfister, der für die etwa 140 Jugendlichen in der Spielergemeinschaft 
mitverantwortlich ist, bedauerte besonders, dass lediglich die Vorrunde 
ausgetragen werden konnte. Die Rückrunde fiel vollständig aus, was für die 
Jugendlichen und den Verein eine große Enttäuschung darstellte. 
Wirtschaftsausschussvorsitzender Michael Müller hatte nichts Positives im Jahr 2020 
zu berichten. Das alljährliche Sportfest sowie das Weindorf fielen Corona zum Opfer, 
auch der Weihnachtsmarkt wird nicht stattfinden.  
Die finanziellen Einbußen konnte Finanzchef Jürgen Hannaske nur bestätigen, aber 
trotzdem ist man mit dem finanziellen Polster welches hauptsächlich im Jahr 2019 
erwirtschaftet wurde, recht zufrieden. 
Bürgermeister Daniel Bachmann bedankte sich bei den vielen Ehrenamtlichen, die 
sich für die 392 Mitglieder engagieren.  
 
Hohe Spendenbereitschaft 2021 beim Weinfest 1.300 € Spende für Flutopfer 
 
 Im Rahmen des diesjährigen 
Weindorfes des FC Holzkirchen, 
das Corona-bedingt auf dem 
Sportplatz auf der Heide stattfand, 
wurde auch eine Spendenaktion 
für Flutopfer aus dem Ahrtal 
durchgeführt. 
Die Mitglieder des FC Holzkirchen 
und der Freiwilligen Feuerwehr 
Holzkirchen waren angetan von 
der Idee, einem Opfer dieser 
Katastrophe zu helfen. 
Die Wahl fiel auf Jule, einem fünf 
Jahre alten Mädchen, das während 
der Flutkatastrophe seinen Vater 
und seine Großeltern verloren 
hatte.  
 
Die stattliche Summe von 1300 Euro, die aus Spenden des im Juli stattgefundenen 
Sommerbiergartens und des Weinfestes hervorkommt, bekommt nun die kleinen Jule 
für ihren weiteren Lebensweg. 
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Vorstand 2024 im Amt bestätigt. 
Bei der Jahresschlussversammlung des FC im Sportheim herrschte eine gute 
Stimmung. Alle Berichte der einzelnen Abteilungen zeigten ein positives und 
erfolgreiches Bild des Vereines im vergangenen Jahr. 
Finanzvorstand Mark Laudenbacher konnte einen positiven Kassenbericht vorlegen. 
Michael Müller als Vorstand des Wirtschaftsbereiches lobt die gute Unterstützung der 
Mitglieder bei den vielen Veranstaltungen, welche der Verein im Laufe eines Jahres 
veranstaltet. Ein Lieferantenvertrag mit der Distel Brauerei wurde neu abgeschlossen.  
 
Die Vorstandschaft ab 2026 
Vorstand Verwaltung     Aleander Brehm 
Vorstand Finanzen Mark Laudenbacher 
Vorstand Sport             Daniel Reinlein 
 Vorstand Wirtschaft      Michael Müller  
Schriftführer              Nadine Laudenbacher 
Kassenwart                     Kerstin Senger 
Gesamtjugendleiter     Daniel Reinlein 
Leiter Gymnastik            Simone Schmitt 
Vergnügungswart          Linda Eitel 

Beisitzer                     
 Alexander Suttner, 
Jochen Reinlein, 
Steffen Laudenbacher, 
Johannes Schebler, 
Andre Lazovic.  
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Ehrenmitglieder des FC Holzkirchen 
     
 
 
 
 
 
aktuelle Ehrenmitglieder seit 
Schmitt Hermann 1997 
Wiesmann Josef 2005 
Neumann Ernst  2006 
Kohrmann Oskar 2007 
Laudenbacher Hermann 2013 
Müller Gerhard  2013 
Rosenfeld Dieter 2014 
Kohrmann Erwin 2014 
Zentgraf Karl  2015 
Laudenbacher Winfried 2015 
Reinlein Peter  2021 
Jesberger Walter 2021 
Schmitt Roland  2021 
Fleischmann Bernhard 2022 
Hannaske Jürgen 2023 
Reinlein Brigitte  2023 
Kohrmann Jürgen 2024 
Schmitt Egon  2024 
Bachmann Thomas 2025 
Kohrmann Karl  2025 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

verstorbene Ehrenmitglieder 
Appel Josef  
Bachmann Josef 
Dinselbacher Günter 
Förster Josef 
Huppmann Anton 
Huppmann Josef 
Koberstein Klaus 
Kohrmann Anneliese 
Kohrmann Erhard   
Kohrmann Ignaz 
Kohrmann Philipp 
Müller Herbert 
Müller Karl 
Neumann Hermann 
Pscheidl Ferdinand 
Rosenfeld Wilhelm 
Schmelz Alfred 
Schmitt Emil  
Schmitt Karl 
Schmitt Willi 

Was wir im Herzen tragen, kann uns der Tod nicht nehmen. 
In dankbarer Erinnerung an unsere verstorbenen Vereinsmitglieder. 


	Die ersten Jahre des FC Holzkirchen: Herausforderungen und Zusammenhalt
	Meisterschaft im Sportjahr 1968/69 (C-Klasse Gruppe 7)
	Das erste Jahr in der A-Klasse – Höhepunkte und Vereinsleben
	Abstieg aus der Bezirksliga 1999 und schwierige Saisonverläufe
	Gesellschaftliche Aktivitäten und Trainingslager der AH-Truppe
	Winterwanderung der AH-Truppe
	Die Gymnastikabteilung
	Vereinsausflug nach Paris
	Hauptversammlung 2020 des FC Holzkirchen unter Corona-Bedingungen

